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GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 2200 Uhr 
des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 Uhr 
bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 29.4.2017: 
List-Apotheke, Kaiserstraße 47, Reutlingen, Tel. 
07121/490640 
 
Sonntag, 30.4.2017: 
Linden-Apotheke, Schloss-Straße 1, Pfullingen, Tel. 
07121/71310 
 
Montag, 1.5.2017: 
easy-Apotheke, Föhrstraße 40, Reutlingen, Tel. 
07121/628790 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Liebe Eningerinnen und Eninger,
 
April, April, der macht was er will… Nach einem sehr kalten Januar und einem sehr milden März bietet uns 
der April nun eine Komposition von Beidem. Dieses Wetter macht uns nun leider einen Strich durch die 
Rechnung was die Fertigstellung der neuen Obtalzufahrt angeht. Der alte Belag wurde am Montag abgefräst 
aber der neue Feinbelag kann eben bei so niedrigen Temperaturen nicht aufgebracht werden. So stehen 
die zwei Fertiger leider ungenutzt auf der Straße und warten auf wärmere Temperaturen. Wir bemühen uns, 
eine provisorische Zufahrt für die am kommenden Sonntag stattfi ndende Neueröffnung der Tennisanlage 
hinzubekommen (Einfahrt auf der „alten“ Zufahrt, Abfahrt übers Tommental). Ausgerechnet für diesen Tag 
ist als einzigem Tag „Sonnenschein“ vorhergesagt. Ich bin aber sicher, dass alle Tennisfreunde mit dem 
Ergebnis der „Rund-Um-Sanierung“ der Tennisanlage im Obtal zufrieden sind. Eröffnung ist bekanntlich 
am Sonntag ab 11 Uhr !
 

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen

Weniger wetterabhän-
gig sind die nun begon-
nenen Tiefbauarbeiten in 
der Robert-Koch-Straße. 
Dieses Teilstück war vor 
Jahrzehnten beim Bau 
der ersten Wohnhäuser 
provisorisch angelegt 
worden und seitdem ein 
ständiges Ärgernis. Nun 
wird es erstmals endgül-
tig hergestellt. Da es sich 
um einen verhältnismäßig 
überschaubaren Bereich 
handelt, rechnen wir mit 
einer Fertigstellung binnen 
weniger Wochen. 

Am vergangenen Dienstag tagte wieder einmal der Nachbarschaftsverband in Reutlingen. Das ist ein frei-
williger Zusammenschluss etlicher Gemeinden im Umfeld der Städte Reutlingen und Tübingen (mit z.B. 
Dettenhausen, Wannweil, Kirchentellinsfurt, Pliezhausen, Pfullingen und Eningen). Einziges Ziel dieses 
Nachbarschaftsverbands ist die gemeinsame Erarbeitung und Fortschreibung des Flächennutzungsplans. 
Dieser Flächennutzungsplan regelt die langfristige bauliche Entwicklung der betroffenen Gemeinden. 
Am Dienstag wurde nun –nach mehrjährigen Vorbereitungen- der „Vor-Entwurf“ des neuen Flächennut-
zungsplans beschlossen. Dieser umfasst Dutzende großformatiger Pläne, auf denen die verschiedensten 
Planinhalte dargestellt sind und vier Leitz-Ordner an Unterlagen. Dieser Vor-Entwurf geht nun in die sog. 
„Vorgezogene Bürgerbeteiligung“, wobei hierzu am Montag, 15. Mai 2017 in Eningen eine öffentlich Bürger-
information durchgeführt wird. Näheres hierzu in den Eninger Nachrichten. 
 
Ich freue mich aufs Maibaumaufstellen am kommenden Samstag, 17 Uhr. Hoffentlich wird es dann etwas 
wärmer und bleibt an diesem Abend zur Abwechslung mal trocken. 
 
Ihr
Alexander Schweizer
Bürgermeister
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Die Ortsgruppe der Naturfreunde und des 
Schwäbischen Albvereins Eningen unter Achalm laden 
am Samstag, den  
29. April 2017  
ab 17 Uhr auf dem  
Spitalhofplatz 
in Eningen zum 
traditionellen  
Maibaumstellen ein. 
 
Begrüßung durch  
Bernd Gitt dem  
Vorsitzenden der 
Naturfreunde Eningen. 
Die Mairede hält der  
SAV Wanderwart Hermann Walz. 
Ab 17.30 Uhr tanzen die SAV-Gruppen Funkids, 
New Generation und Däänz Gruuup in den Mai. 
Ab 18 Uhr spielt der  
Musikverein Eningen zur Unterhaltung. 
 
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
 
Feiern Sie mit uns in den Mai 

Naturfreunde 
Ortsgruppe Eningen 
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29. April 2017
20.00 Uhr

1. Mai 2017
18.00 Uhr

Eintritt frei
Spende erwünscht

Es war 
die Nachtigall

nicht die leiche

Nach einem Krimi von Christine Steinwasser:

präsentiert:

Sonnenstr. 92

Reutlingen, Römerschanze

Gemeindesaal der Auferstehungskirche

Hölderlinstr. 18

Eningen

Johanneshaus der Ev. Kirchengemeinde
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Gesucht: 
Menschen, die sich im 

Eninger Ferienprogramm 2017  

engagieren wollen! 
 

Gefragt sind Privatpersonen, Vereine, 
Institutionen oder Firmen, die sich mit 
Programmpunkten am Ferienprogramm 
des Ortsjugendrings Eningen beteiligen 
möchten. 
 
Das diesjährige Motto lautet: 
Forscher- und Entdeckersommer! 
 
 

Die wichtigsten Planungstermine: 

Das Ferienprogramm des Ortsjugendrings Eningen e.V. beginnt am  
Montag, 31.7.2017 und endet am Freitag, 8.9.2017. 

Freitag, 5. Mai   
17:00 – 19:30 Uhr 

 Informationen für Neulinge 
 Abgabe Angebote; Veranstaltungen 
 Koordination der Veranstaltungen 

Treffpunkt  
 Ferienprogrammgelände Eiferthöhe 

Gewann Winterhalde 

Samstag, 6. Mai   
11:00 – 18:00 Uhr 

Neu – Neu – Neu  
Abgabe von Angeboten über die OJR - Homepage 
http://www.ojr-eningen.de/Ferienprogramm/Veranstaltungsabgabe/ 
Abgabeschluss: 29.Mai 2017 

Ansprechpartner Simone Büttner (83142), Lena Edelmann (7557302), Ingrid Schaar (88479) 

Informationen 
und Kontakt im 
Internet 

www.ojr-eningen.de  bzw. 

ferienprogramm@ojr-eningen.de 
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WICHTIGE INFORMATIONEN

Müllabfuhr: Sammeltermin verschiebt sich bedingt 
durch den Tag der Arbeit 
 
In Eningen im Bezirk 2 wird die Papiertonne am Samstag, 6. Mai 2017, geleert. 
 
Alle Termine sind im Abfallterminkalender vermerkt. Der Kalender 2017 wurde 
im Dezember 2016 an alle Haushalte der Kreisgemeinden verteilt. Weitere Ex-
emplare sind bei den jeweiligen Gemeindeverwaltungen erhältlich. Zusätzlich 
bietet die Abfallwirtschaft des Landratsamts Reutlingen drei neue Online-Dienst-
leistungen an. Die App „AbfallKreisRT“ für Smartphones umfasst Abfalltermin-
Erinnerungen und wichtige Informationen rund um das Thema Müll. Mit „Ab-
falltermine Online“ kann am PC ein persönlicher Abfallkalender erstellt werden. 
Der „Müllwecker Online“ erinnert auf Wunsch mit einer E-Mail an anstehende 
Abfuhrtermine. Die Online-Dienste sind im Internet unter www.kreis-reutlingen.
de/abfallentsorgung aufgelistet. Fragen rund um die Abfallwirtschaft beant-
wortet das Kreisamt für nachhaltige Entwicklung gerne auch telefonisch unter 
07121/480-3348. 

ABFALLKALENDER

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 04.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 08.05.2017 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächste Abholtermine: 04.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 08.05.2017 

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 11.05.2017 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 06.05.2017 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
 
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 10.05.2017 
 
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

Häckselplatz bei der Erddeponie Eichberg 
 
01. März – 28. Oktober 2017 
 
Montag  15 – 18 Uhr 
Mittwoch  9 – 12 Uhr 
Freitag  15 – 18 Uhr 
Samstag  10 – 16 Uhr 
 

Grüngut Annahme 
Annahmestelle: 
Parkplatz oberhalb der Bushaltestelle „Wenge“/Sportplatz 
 
Abgabezeiten:  
Vom 4.3.2017 bis 25.11.2017 immer samstags (außer feiertags) von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
 
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-892555 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
 
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der Rufnummer 892-110 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 
 
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
  

FreibadBÜRGERAUTO

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr; 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;  14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Telefon: 892298 (Termin so früh wie möglich anmelden!) 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
 
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-892143, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
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Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
 
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
 
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
 
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
 

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN
 

EINLADUNG 
 
zur Sitzung des Technischen Ausschusses 
 

am Donnerstag, 04. Mai 2017, um 18:00 Uhr 
 
im Sitzungssaal des Rathauses 1 
 
Tagesordnung 
Öffentliche Sitzung 
1. Vorstellung und Umsetzung Bewegungsangebot Achalmschule
2. Verschiedenes
3. Anfragen und Anregungen
 
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 

Nachbarschaftsverband Reutlingen-Tübingen 

Neuaufstellung des Flächennutzungsplans für den 
Nachbarschaftsverband  Reutlingen-Tübingen 
- Vorentwurf Flächennutzungsplan und Landschaftsplan 
- frühzeitige Beteiligung 
Die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes Reutlingen-Tübin-
gen hat am 25.04.2017 den Vorentwurf und die frühzeitige Beteiligung zur 
Neuaufstellung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes beschlossen. 
Der Geltungsbereich zur Neuaufstellung des Flächennutzungs- und Landschafts-
planes bezieht sich auf das Verbandsgebiet des Nachbarschaftsverbandes 
Reutlingen-Tübingen mit den Städten Reutlingen, Tübingen und Pfullingen 
sowie den Gemeinden Dettenhausen, Eningen unter Achalm, Kirchentellinsfurt, 
Kusterdingen und Wannweil. 
Der Flächennutzungsplan wird unter Berücksichtigung der Grundsätze und 
Ziele der Raumordnung aufgestellt. Er defi niert sich nach dem Baugesetzbuch 
als vorbereitender Bauleitplan zur langfristigen Steuerung der Grundzüge der 
räumlichen Entwicklung für das gesamte Gebiet des Nachbarschaftsverbandes.
Die Planunterlagen mit Begründung werden in der Zeit vom 08.05.2017 bis 
einschließlich 
10.07.2017 bei der Geschäftsstelle des Nachbarschaftsverbandes, Marktplatz 
22 (Rathaus Reutlingen), 4. Stock, im Flur vor den Zimmern 411 – 416 und in 
Zimmer 418 während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus-
gelegt. Außerdem liegen die Planunterlagen bei folgenden Gemeinden während 
der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus: 
 

Stadtplanungsamt Tübingen, Friedrichstraße 21 (Blauer Turm), 5. OG, Zimmer 
501 
Stadtbauamt Pfullingen, Rathaus II, Marktplatz 4, 2. OG vor Zimmer 23 
Bürgermeisteramt Dettenhausen, Rathaus, Foyer, 1. OG, Bismarckstraße 7 
Gemeinde Eningen unter Achalm, Rathaus I, Rathausplatz 1, 2. OG 
Rathaus Kirchentellinsfurt, Bauverwaltungsamt, Rathausplatz 1 
Gemeinde Kusterdingen, Bauverwaltungsamt, Kirchentellinsfurter Straße 9, OG, 
vor Zimmer 210 und 211 
Rathaus Wannweil, Hauptstraße 11, im Flur vor dem Ortsbauamt, EG vor Zim-
mer 8 
Stellungnahmen hierzu können während der Auslegungsfrist schriftlich beim 
Nachbarschaftsverband Reutlingen-Tübingen, Postfach 25 43 (Rathaus Reut-
lingen), 72764 Reutlingen, oder zur Niederschrift in Zimmer 418 oder bei den 
jeweiligen Gemeinden vorgebracht werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Beschlussfassung des Entwurfs zur Neuaufstellung 
des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes unberücksichtigt bleiben. 
Ergänzend fi nden Informationsveranstaltungen statt. Die Termine werden in den 

örtlichen Amtsblättern veröffentlicht. Die Planunterlagen können auch über die 
Internetseite 
www.nachbarschaftsverband-reutlingen-tuebingen.de ab dem 08.05.2017 ein-
gesehen werden. 
 

Reutlingen, 26.04.2017 Nachbarschaftsverband Reutlingen-Tübingen 

Neuaufstellung des Flächennutzungsplans für den 
Nachbarschaftsverband  Reutlingen-Tübingen 
Die Verbandsversammlung des Nachbarschaftsverbandes Reutlingen-
Tübingen hat am 25.04.2017 den Vorentwurf und die frühzeitige Beteili-
gung zur Neuaufstellung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes 
beschlossen. 
Um der Eninger Bevölkerung Gelegenheit zu geben, sich über Zweck und 
Ziele der Flächennutzungsplans zu informieren und auszutauschen, fi ndet 
eine 

 

Informationsveranstaltung 
in der HAP-Grieshaber-Halle 
am 15.05.2017 um 19:00 Uhr 

 

statt. 
 

Zu dieser Veranstaltung laden wir alle Eninger herzlich ein. 
 

Eningen unter Achalm, 28.04.2017 
 

Schweizer 
Bürgermeister 

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

Abschlagszahlung für Gas/ Wasser/ Abwasser 
Die nächste Abschlagszahlung für Gas, Wasser und Abwasser wird am 
02.05.2017 zur Zahlung fällig. 
Bitte denken Sie ohne weitere Aufforderung an die pünktliche Bezahlung der 
Abschlagsbeträge, es ergeht keine gesonderte Rechnung mehr. 
Bei Kunden, die uns eine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden die Ab-
schlagsbeträge wie bisher zum Fälligkeitstermin abgebucht. 
Der in diesem Jahr zu bezahlende Abschlagsbetrag sowie die Fälligkeitstermine 
sind aus der Jahresendabrechnung 2016 bzw. später zugegangene Mitteilungen 
zu entnehmen. 
 
Damit unnötige Mahngebühren vermieden werden, hier nochmals die Fällig-
keitstermine: 
• 02.05.2017
• 31.05.2017
• 30.06.2017
• 31.07.2017
• 31.08.2017
• 02.10.2017
• 02.11.2017
• 30.11.2017
• 29.12.2017
 
Bei Überweisungen bitte unbedingt die Geschäftspartnernummer angeben. 
Unsere Bankverbindungen lauten: 
Kreissparkasse Reutlingen 
Konto Nr.: 540 900 BLZ: 640 500 00 
IBAN: DE31640500000000540900 BIC: SOLADES1REU 
 
Volksbank Reutlingen 
Konto Nr.: 63 901 005 BLZ: 640 901 00 
IBAN: DE49640901000063901005 BIC: VBRTDE6R 
 
Um unseren Kunden die Terminüberwachung zu ersparen, bieten wir an, am 
Bankeinzugsverfahren teilzunehmen. Ein entsprechender Vordruck ist auch bei 
den Gemeindewerken unter der Tel. Nr.: 892-162 oder im Bürgerbüro unter der 
Tel. Nr.: 892-555 erhältlich. 
Außerdem fi nden Sie das Formular zum Sepa-Lastschriftmandat im Internet 
unter www.Eningen.de bei den Gemeindewerken. 
 
Ihre Gemeindewerke Eningen unter Achalm 

Müll gehört nicht in 
die Landschaft!
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Veranstaltungen im April 2017 
28.04.2017 Evangelische Kirchengemeinde
20.00 Uhr Musik und Mundart für Schwaben ond d’Leut, mit Otto Astfalk 

und dem Posaunenchor
 Andreasgemeindehaus
28.04.2017 Jugendbüro Eningen
20.30 Uhr Stage Club Konzert 
 mit „Junion“ und „NORA“ (2 Pop-Rock-Bands der Region)
 Kult`19 (Hauptstr. 19)
29.04.2017 Schwäbischer Albverein und Naturfreunde Eningen
ab 17.00 Uhr Maibaumstellen mit Hockete
 Spitalhof  
29.04.2017 Evangelische Kirchengemeinde
18.00 Uhr Mittendrin-Gottesdienst:Auferstanden! Und jetzt? 
 Mit Pfr. Schaber-Laudien
 Johanneshaus  
29.04.2017 Heimat- und Geschichtsverein
18 – 24 Uhr „Lange Museumsnacht“ mit Führungen im Stundentakt und 

Filmvorführungen
 Heimatmuseum (Eitlinger Str. 3)
30.04.2017 Katholische Kirche
9.30 Uhr Erstkommunionfeier
 Liebfrauenkirche  
30.04.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V.
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: Helmut Anton 
 Zirkelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
30.04.2017 Tennisverein Eningen e.V. 
11-16 Uhr Saisoneröffnung und Wiedereröffnung der sanierten Tennis-

plätze. Angebote für Groß und Klein. 
 Im Obtal

Ausblick Mai 2017

01.05.2017 Evangelische Kirchengemeinde
18.00 Uhr Krimikomödie „Es war die Nachtigall und nicht die Lerche 

(Theaterschanze)
 Johanneshaus
04.05.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
19.00 Uhr Wissensvortrag: „Alarmschmerz – mein Körper sagt doch Be-

scheid!“ Neue Wege der Schmerztherapie  
 Johanneshaus (Hölderlinstr. 18)
04.05.2017 Buchhandlung LITERA 
19.30 Uhr Literarische Weinprobe zur Ausstellung von Erich Laun 
 LITERA (Eugenstr. 9)
05.05.2017 Gesangsduo „Charmant unverschämt“
19.30 Uhr Musikkabarett „FREUNDINNEN“ mit Adelinde Bohn und Ingrid 

Frey
 Andreasgemeindehaus (Hauptstr. 66)
06.05.2017 Förderverein Eninger Kunstwege 
 Ausfahrt auf den Spuren von HAP Grieshaber (Wasserschloss 

Glatt bei Sulz a.N. und Kloster Bernstein)   
 Anmeldung bei VHS Eningen (Tel. 820920)
07.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen 
10.00 Uhr „Von Heiligen und Höhlenmenschen“ Rundwanderung 
 Bad Urach (Kontakt I. Renk, Tel. 1374565)    
07.05.2017 Evangelische Kirchengemeinde 
 Konfi rmation Ost, Pfarrer Eißler  
 Andreaskirche
07.05.2017 Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 
11.00 Uhr Geführte Familienwanderung von Eningen durch die Teufels-

schlucht auf die Alb  
 Treffpunkt am Friedhof (Bushaltestelle)
07.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V. 
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: 
 Helmut Anton Zirkelbach „Spuren der Landschaft“
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)
07.05.2017 Heimat- und Geschichtsverein 
14-17 Uhr Heimatmuseum geöffnet  
 Eitlinger Str. 3
07.05.2017 Förderverein Eninger Kunstwege 
14 – 17 Uhr Grieshaber-Ausstellung geöffnet: „Grieshaber und die 
 Schwäbische Alb“ 
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)
07.05.2017 Förderkreis Hospiz Veronika 
19.00 Uhr Benefi zkonzert zu Gunsten des Förderkreises: „Cantio Sacra“ 
 (Sopran und Orgel). Eintritt frei, Spenden erbeten. 
  Andreaskirche

11.05.2017 Buchhandlung LITERA 
19.30 Uhr Vernissage zum 15. „Eninger Lesezeichen“: Angelika Pazidis 
 - Mensch und Raum  
 LITERA (Eugenstraße 9)
12.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen 
18.30 Uhr Offenes Volksliedersingen  
 Seniorenzentrum Frère Roger (Eitlinger Str. 14)
13.05.2017 Schwäbischer Albverein Eningen 
 Tag des Wanderns: Tageswanderung Naturschutzgebiet 
 Nähberg (Kotankt G. Fetzer, Tel. 7552315)
13.05.2017 DRK Ortsverein Eningen 
9 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Lehrgang: Anmeldung unter Tel. 81519 (AB) oder 

erste-hilfe@drk-eningen.de  
 DRK-Magazin (Schillerstr. 67)
13.05.2017 Arbeitskreis Asyl Eningen 
 Begegnungsfest ab 15 Uhr 
 Im Grund 4
14.05.2017 Evangelische Kirchengemeinde 
10.00 Uhr Konfi rmation West, Pfarrerin Lück 
 Andreaskirche
14.05.2017 Paul-Jauch-Freundeskreis e.V. 
14-17 Uhr Jauch-Museum und Ausstellung geöffnet: 
 Helmut Anton Zirkelbach „Spuren der Landschaft“ 
 Paul-Jauch-Haus (Eitlinger Str. 5)

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Regionalmarkt 
 
am Donnerstag, 4. Mai 2017 von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Es gibt Wurst, Käse, Eier, Brot, Gemüse Blumen, Gsälz, Bärlauchbutter 
u. v. mehr 
Die Marktbeschicker Goldlauf Floristik Regina Sautter, Egerhof, Schäferhof, 
St. Johanner Hofl aden und s‘Erikäle freuen sich auf Ihren Einkauf. 

KULTURELLES

Musikkabarett „FREUNDINNEN“ 
Das außergewöhnliche Gesangsduo “Charmant unverschämt“ kommt am 
5. Mai 2017 um 19.30 Uhr mit ihrem neuen Programm „FREUNDINNEN“ in das 
Andreasgemeindehaus, Hauptstraße 66 nach Eningen unter Achalm. 
Mit großem Respekt vor dem musikalischen Erbe erzählen Adelinde Bohn und 
Ingrid Frey von Sehnsucht, von bitteren Zeiten, tiefer Melancholie bis hin zu Ko-
mik und überschwänglicher Lebensfreude. Sie tun dies mit einer musikalischen 
Energie und einer Klangvielfalt, die ihresgleichen sucht. 
Ob lustig oder tragisch, gewöhnlich oder speziell – in jeder Alltagsgeschichte 
aus dem Publikum gibt es Momente, die es Wert sind gehört, miteinander ge-
teilt und erinnert zu werden. Das Playback-Theater spielt alles zurück. In jeder 
Aufführung schaffen Publikum und Sängerinnen gemeinsam ein Werk voller 
Überraschungen – schauen wir´s an... der Eintritt ist frei. 
 

 

Musikkabarett 
 

„FREUNDINNEN“ 

 
Adelinde Bohn 

& 
Ingrid Frey 

 

Freitag 5. Mai 2017 
 

19:30 Uhr 
 

Andreasgemeindehaus, Hauptstraße 66 

Eningen unter Achalm 
 
 

Eintritt frei 
(Spenden erwünscht) 
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Ausstellung Erich Laun 
Die Ausstellung zum 14. Eninger Lesezeichen von Erich Laun in der Buch-
handlung LITERA, ist noch bis zum 04.Mai 2017 zu den Öffnungszeiten der 
Buchhandlung zu sehen. 
Zum Abschluss der Ausstellung von Erich Laun gibt es am Donnerstag, 
04.05.2017 eine Literarische Weinprobe: „5 Bücher, 5 Weine, 5 Objekte„. 
Donnerstag, 04. Mai 2017 19.30 Uhr,  Buchhandlung LITERA, Eugenstr. 9. 
Bitte Voranmeldung unter Tel. 88851, UK 11.- Euro 

Am Donnerstag, 11. Mai ist die Vernissage zum 
15. Eninger Lesezeichen: 
Angelika Pazidis:   Menschen und Raum 
Angelika Pazidis zeigt Zeichnungen und Plastiken des letzten Jahres. Angelika 
Pazidis, Studium fi gürliche Keramik an der freien Kunstschule Nürtingen, Stu-
dium Bildhauerei an der Edith Maryon Kunstschule Freiburg, lebt und arbeitet 
im Glatttal im Schwarzwald. 
Vernissage: Menschen und Raum, Donnerstag, 11. Mai 2017, 19.30 Buchhand-
lung LITERA,  Eugenstraße 9, 72800 Eningen 
 

SCHULNACHRICHTEN

AchalmschuleAchalmschule

LET`S SWING! - Zweites Benefi zkonzert an der Achalmschule 
Die schönsten Lieder von Frank Sinatra & Friends 
Am Samstag, den 01. April 2017 präsentierte der Förderverein der Achalmschule 
einen musikalischen Abend der besonderen Art: 
Flotte und ergreifende Klänge, schnelle und langsame Rhythmen erzeugten in 
einem 1 ½ stündigen Programm bei den Gästen eine beschwingte Stimmung. 
Gundula Koch und Jörg Bernhardt boten eine Vielfalt an verschiedenen Liedern 
des weltberühmten Interpreten Frank Sinatras sowie einiger seiner Weggefähr-
ten (Dean Martin, Sammy Davis Jr. und Bing Crosby). 
Von Fran Sinatra selbst gab das Gesangsduo „I`ve got you under my skin“, 
„stangers in the night“, „fl y me to the moon“ zum Besten und nicht fehlen durfte 
bei der Zugabe natürlich „I did it my way“. Weitere mitreißende Lieder waren 
„sway“, „That`s amore“ oder auch „Mr. Bojangles“ sowie „puttin` on the ritz“. 
Untermalt wurde der Auftritt von zeitgemäßer Abendkleidung und einer herrlich 
tanzenden Frau Koch. 
Wieder einmal sehr souverän wurden die Besucher des Benefi zkonzerts von 
Frau Silke Fuchs durch den Abend begleitet: Höchst charmant, eloquent und 
informativ moderierte Silke Fuchs jedes neue Lied an. So gingen die Konzertbe-
sucher nicht nur beschwingt nach Hause, sondern auch mit einem gut gepackten 
Rucksäckchen an Informationen über Frank Sinatra und sein Leben. 
 
In der Pause sorgte der Förderverein für eine Stärkung. Neben herrlich gekühl-
ten Getränken gab es für den kleinen Hunger noch Saitenwürstchen und Brot. 
 
Unseren Organisatoren, allen voran den Ehepaaren Bögel und Maier, die im Na-
men des Fördervereins der Achalmschule, bereits das 2. Mal ein Benefi zkonzert 
organisierten, danken wir außerordentlich. 
Der Buchhandlung Litera, der Getränkehandlung Eberwein, Frau Lotterer im 
Schulsekretariat sowie dem Werkstattladen Lieblingsstück danken wir herzlich 
für die Unterstützung beim Kartenvorverkauf. 

Der Erlös von rund 700 € kommt dem Förderverein und somit den Schülerinnen 
und Schülern der Achalmschule zugute. 
Den erwirtschafteten Betrag stellt der Förderverein wieder einmal, zusätzlich 
zu der bereits gespendeten Summe von 13 300 €, für die Anschaffung eines 
Bewegungsangebots im Schulhof für die Kinder Achalmschule zur Verfügung. 
Dass das Gesangsduo Gundula Koch und Jörg Bernhardt samt ihrer Moderatorin 
Silke Fuchs, die auf eine Gage verzichteten, ein solches Engagement für die 
Schulkinder Eningens gezeigt haben, erfüllt uns mit Dankbarkeit. 
Von diesem musikalisch wertvollen Abend werden wir noch lange zehren und 
danken allen Beteiligten, die diesen Abend ermöglicht haben. Gefreut hätte uns, 
wenn auch einige Eltern unserer Schule zu Gast gewesen wären. 
Eine Wiederholung wird sicherlich folgen... 
Susanne Maschke Förderverein  
Rektorin Achalmschule Achalmschule 

IMPRESSUM
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KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Tagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle EningenTagesmütter e.V. Reutlingen Außenstelle Eningen

Nella! 
Sie verstehen Kinder? Werden Sie Tagesmutter oder Tagesvater! 
Sie arbeiten gerne mit Kindern, können sich in ihre Bedürfnisse einfühlen und 
refl ektieren Ihr pädagogisches Handeln? 
Die Betreuung von Kindern im eigenen Haushalt, im häuslichen Bereich der 
Eltern oder in einer TigeR-Gruppe bietet eine abwechslungsreiche und verant-
wortungsvolle Aufgabe. 
Schnuppern Sie in die Chancen und Möglichkeiten eines Tätigkeitsfeldes das 
erfüllend, sinnstiftend und gleichzeitig fi nanziell attraktiv ist! 
Der Tagesmütter e.V. Reutlingen lädt zur kostenfreien Informationsveranstaltung 
ein: 
Montag, 08.05.2017 um 09:00 Uhr oder Donnerstag, 11.05.2017 um 19:00, 
Federnseestr. 4, 72764 Reutlingen. 
Weitere Informationen: Gabriele Ascher, Fachberatung, Telefon: 07121/ 38784-
23 oder E-Mail: ascher@tagesmuetter-rt.de 
Besuchen Sie unsere Homepage:www.tagesmuetter-rt.de 

OrtsjugendringOrtsjugendring

Sommerferien 2017
Du hast in den Sommerferien noch nichts vor und brauchst noch einen 
Praktikumsplatz!? Dann bist du bei uns genau richtig! 
 

Wir bieten:
• Ein Praktikum von 1-3 Wochen (in der Zeit vom 31.07. – 08.09.2017)
• Sozialpädagogische Anleitung durch erfahrene Mitarbeiter/innen
• Aufwandsentschädigung (15 €/Tag)
• Betreuungszeit: Montag – Freitag 10.00 – 17.30 Uhr (natürlich mit einer Pau-

se) 
• Vor- und Nachbereitungszeit: 9.00 – 10.00 Uhr und 17.30 - 18.15 Uhr
• Die Möglichkeit eigene Ideen aus zu probieren.
• Erfahrungen in der Arbeit mit 6 – 14 jährigen Kindern und Jugend-

lichen 

Du bist/hast...:
• Erfahrung und Lust an der Arbeit mit Kindern
• kreativ
• spontan
• teamfähig
• zuverlässig und pünktlich
• motiviert
 

Dann freuen wir uns über deine Bewerbung! Bewerbungsende: 31.05.2017!!! 
Sende ein Anschreiben mit Foto und einer kurzen Erklärung, was dich an der 
Arbeit in einem Sommerferienprogramm reizt und dem Wunschtermin fürs 
Praktikum+Alternativtermin, an die unten stehende e-mail Adresse. 
Hast du noch Fragen?! 
Dann melde dich bei Lena Edelmann, Telefon 07121/7557302 oder schreibe eine 
e-mail : ferienprogramm@ojr-eningen.de oder stöbere auf unserer homepage:  
www.ojr-eningen.de! 

Neues Angebot für Angebote beim OJR - Ferienprogramm 2017 
In diesem Jahr gibt es erstmals die Möglichkeit die Formulare für Angebote 
(eintägig oder mehrtägig) online auszufüllen. 
Über die OJR Homepage gelingt dies ganz einfach. (http://www.ojr-eningen.de/
Ferienprogramm/Veranstaltungsabgabe/ ) 
Eine kleine Einschränkung gibt es allerdings. Bei Veranstaltungen, die auf der Eifi  
stattfi nden, kann der Wunschtermin u.U. nicht möglich sein, wenn ein bestimm-
ter Bereich auf dem Ferienprogrammgelände (Küche, obere Wiese, Innenraum...) 
erforderlich ist. Es ist aber möglich alternative Termine anzugeben. 
In diesem Jahr wird das Motto „Forscher- und Entdeckersommer“ sein. 
Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt: Expeditionen in die Natur oder 
zu geschichtlichen Orten, verschiedene Experimente, Entdeckungen neuer 
Talente, seien es sportliche oder kreative, Entdeckungen auf und um die Eifi  
und vieles mehr. 
Natürlich dürfen auch Angebote gemacht werden, die nichts mit dem Motto zu 
tun haben. 
Wir sind gespannt und uns sicher, dass es auch 2017 ein tolles Programm für 
die Kinder geben wird. 
Für das Vorbereitungsteam Ingrid Schaar 

JugendbüroJugendbüro

 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Auszug vom Flyer/Kult´19 Eningen

ÄLTERE MENSCHEN UND SOZIALES

Demenz-Kummerkasten im Bürger-
büro des Rathauses 
Haben Sie Fragen, Wünsche oder Anregungen rund um 
das Thema Demenz? Werfen Sie eine kurze Nachricht 
ein, bitte mit Name und Telefon-Nummer.  
Immer montags wird ein Mitglied des Arbeitskreises 
nachschauen und Kontakt zu Ihnen aufnehmen.
Für den Arbeitskreis Netzwerk-Demenz:  Ralf Egenolf-Stohr und Susanne Fi-
eselmann 

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

„Danke“ wollten einige irakische und syrische junge 
Männer sagen 
und luden am Sonntag den 23.04.2017 ca. 50 Ehrenamtliche des AK Asyl Enin-
gen und Mitarbeitende der zwei großen Eninger Asylbewerberunterkünften im 
Asylcafe zum selbstgekochten Essen ein. 
Für manchen Eingeladenen war es schwierig mal nicht helfen zu dürfen – einfach 
Essen und genießen. Nein, auch nicht bezahlen. 
Ein klein wenig zurückgeben wollten die aus ihren Herkunftsländern durch Krieg 
und dessen Folgen Vertriebene. Sie haben so viel Hilfe und Unterstützung in 
Eningen erfahren dürfen, soziale Bindungen und Freundschaften auch zu Deut-
schen aufgenommen und dadurch hier so etwas wie Heimat gefunden. 
Das Dankesessen war in vieler Hinsicht sehr gut. Es hat vorzüglich geschmeckt 
und es motiviert mit der ehrenamtlichen Arbeit weiter zu machen. Trotz feh-
lendem bezahlbarem Wohnraum. Trotz all der bürokratischen Hürden bei der 
Vermittlung in Arbeit oder in Verfahrensangelegenheiten. Trotz negativer Asyl-
bescheide und dem daraus resultierenden Abschiedsschmerz bei freiwilliger 
Rückreise oder Abschiebung. 

Verabschiedet haben sich am Schluss sehr viele Eingeladene mit den Worten 
„wir danken euch“. 
Wir haben uns Allen gemeinsam viel zu verdanken. 
AK Asyl Eningen, Regina Mayer 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenisches Gemeindefest 
Nach sieben Jahren Pause veranstaltet die Eninger Ökumene wieder ein großes 
ökumenisches Gemeindefest. Es wird unter dem Motto „beGEISTert“ stehen. 
Beteiligt sind die evangelische, die katholische und die evangelisch-methodis-
tische Kirche. 
Zum Auftakt gibt es am Samstag um 18 Uhr in der Andreaskirche ein Konzert 
des Coro Infantil y Juvenil San Mateo von Bogotá. Auf dem Weg zum Kirchentag 
in Berlin macht der Chor aus Kolumbien bei uns Station und wird eine eigens 
fürs Reformationsjubiläum komponierte „Misa Luterana“ aufführen sowie süd-
amerikanische Stücke zu Gehör bringen. 
Am Samstagabend gibt es dann anschließend ein großes ökumenisches Tisch-
kickerturnier, das von der Jugend organisiert wird, an dem aber auch ältere 
Tischkickerfans teilnehmen können. 
Am Sonntag feiern wir um 10 Uhr gemeinsam einen festlichen Gottesdienst für 
alle Altersgruppen. 
Nach dem Mittagessen im Andreasgemeindehaus gibt es begeisternde An-
gebote für Jung und Alt. Und mit einem „Wort auf den Weg“ um 17 Uhr endet 
das ökumenische Gemeindefest, zu dem Sie jetzt schon alle ganz herzlich 
eingeladen sind. 
Stimmen Sie sich ein und nehmen am Fotowettbewerb teil. Suchen Sie unter 
Ihren Bildern nach solchen, die das Thema „beGEISTert“ beinhalten, oder gehen 
Sie auf Motiv-suche und machen Sie neue Aufnahmen. Digitale Fotos schicken 
Sie am besten gleich an begeistert-foto@web.de. 
 

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine Stimme, und 
ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben. 
 Johannes 10,11.27.28 
 
Freitag, 28.4. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche (UG) 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG
20.00 Schwäbischer Abend mit Otto Astfalk und dem Posaunenchor, An-

dreasgemeindehaus (mit Getränken), Eintritt frei 
 
Samstag, 29.4. 
18.00 Mittendrin-Gottesdienst: „Auferstanden! Und jetzt?“, Johanneshaus 

(Schaber-Laudien/Team), danach Abendessen (siehe Artikel) 
 
Sonntag, 30. April – Sonntag Miserikordias Domini 
10.00 Gottesdienst, Andreaskirche (Eißler) 
10.00 Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreaskirche 
18.00 Konfi rmanden-Abendmahl, Andreaskirche (Lück/Eißler/Thorsteinsson 

und Team) 
 
Montag, 1. Mai – Tag der Arbeit 
18.00 Krimi-Kommödie: „Es war die Nachtigall und nicht die Leiche“, Jo-

hanneshaus gespielt vom Laientheater „Theaterschanze“, unter der 
Leitung von Regisseur Gerald Ettwein. 

 
Dienstag, 2.5. 
14.30 Frauennachmittag: Binden eines Blätterkranzes, Bewirtung, Jo-

hanneshaus 
16.00 Gottesdienst, Seniorenzentrum Frère Roger (Eißler) 
18.00 Sprechstunde (beide Pfarrämter) 
 
Mittwoch, 3.5. 
14.30 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche 
16.00 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche! 
18.00 Jugendkreis, unter der Andreaskirche 
19.30 Kirchengemeinderats-Sitzung, Andreasgemeindehaus 
 
Donnerstag, 4.5. 
19.30 Gesundheitsforum, Johanneshaus 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
 
Freitag, 5.5. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche (UG) 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche 
19.30 Musikkabarett mit Adi Bohn und Ingrid Frey, Andreasgemeindehaus 
 
Sonntag, 7. Mai – Sonntag Jubilate 
10.00 Konfi rmation Ost, Andreaskirche (Eißler und Team/Posaunenchor/P. 

Hermann) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Lück) 
19.00 Benefi zkonzert für Hospiz „Cantio Sacra“ mit Christine Weber und 

Natalia Ryabkova, Andreaskirche 
 
Mittendrin-Gottesdienst 
Einen Mittendrin-Gottesdienst feiert die Kirchenge-
meinde am Samstag, 29. April. 
Um 18 Uhr wird Pfarrer Bernhard Schaber-Laudien zum 
Thema „Auferstanden! Und jetzt?“ sprechen. Pfarrer 
Schaber-Laudien war von 1998 bis 2000 als Vikar in 
Eningen tätig und hat jetzt das Pfarramt in Ofterdingen 
inne. Die Musik macht die Mittendrin-Band. 
Nach dem Gottesdienst sind alle eingeladen zum gemeinsamen Essen. 
Das Team freut sich auf Ihren Besuch. 
Dieser Gottesdienst ist sozusagen der Vorabend-Gottesdienst fürs Johannes-
haus, das heißt, er ersetzt den Gottesdienst vom 30. April im Johanneshaus. Am 
Sonntag ist die Gemeinde dann in die Andreaskirche eingeladen. 
 
Mord und Totschlag im Gemeindehaus
Nach einem ersten Erfolg im vergangenen Jahr be-
reitet sich das noch junge Laienensemble „Thea-
terschanze“ jetzt unter der Federführung von Ger-
ald Ettwein (alias Herr Wunderle) auf seine zweite 
Premiere vor. Gespielt wird das Stück „Es war die 
Nachtigall und nicht die Leiche“ von Christine Steinwasser. Es handelt von 
einer ehrgeizigen Bürgermeisterin, die einer Amateur-Theater-Gruppe eine re-
nommierte Regisseurin plus professionelle Hauptdarsteller für die Inszenierung 
von Shakespeares „Romeo und Julia“ vor die Nase setzt. Klar, dass das bei den 
Hobby-Mimen nicht sonderlich gut ankommt. Und dann kommen bereits bei den 
ersten Proben auch noch zwei Schauspielerinnen ums Leben ... 
Premiere der bühnenreifen Kriminal-Komödie ist am Samstag, 29. April, um 20 
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Uhr im Gemeindesaal der Reutlinger Auferstehungskirche. Eine weitere Vor-
stellung folgt am 1. Mai, 18 Uhr, im Eninger Johanneshaus. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen. (AW) 
 
Benefi z Konzert für den Förderkreis Hospiz 
Veronika, 
„Cantio Sacra“  
Der Förderkreis Hospiz Veronika lädt am Sonntag, 
7. Mai um 19 Uhr zu Geistlichen Konzerten und 
Motetten für Sopran und Orgel ein. Unter anderem werden Werke von Schütz, 
Haydn, Dvorak, Durufl é und Musorgski zu hören sein. Die Ausführenden sind 
Christine Reber (Sopran) und Natalia Ryabkova (Orgel). 
Spenden spielen neben der staatlichen Fürsorge für das Hospiz eine wichtige 
Rolle. In Zusammenarbeit mit dem Förderkreis Hospiz Veronika e.V. und der 
Evang. Kirche Eningen, möchten die Musizierenden auf die Initiative von Herrn 
Dr. Vollmer hin ihren Beitrag zur Förderung der Hospizarbeit einbringen. 
Christine Reber stammt aus Reutlingen und studierte unter anderem an der 
Musikhochschule in Freiburg (B. Göpfert) und am Mannes College of Music in 
New York (Ruth Falcon und Regina Resnik). Sie bekam in New York den „Achie-
vement Award for Artistic Excellence“ und war schon mehrmals in Deutschland 
im Rundfunk zu hören und zu sehen. 
Natalia Ryabkova wohnt in Eningen und stammt aus Russland. Sie ist ausgebil-
dete Konzertpianistin (Prof. R. Abdulling) und Organistin (Prof. Dr. T. Botchkova). 
In Deutschland bekam sie ein Stipendium an der Musikhoch schule in Heidelberg 
und arbeitet heute als Kantorin in Stuttgart-Botnang. 
 
Seniorenclub fährt am 9. Mai zur „Expedition Bibel“ 
Der Seniorenclub lädt alle Interessierten ein, am Dienstag, 9. Mai die Ausstellung 
„Expedition Bibel“ in der Reutlinger Christuskirche zu besuchen. Dort kann man 
nicht nur sehen, sondern mit allen Sinnen die Dinge, die in der Bibel vorkommen, 
erleben und betasten. 
Wir haben ein Busle bestellt, das uns zur Chistuskirche fährt und dort wieder 
abholt. Kosten ca. 5 Euro. In der Christuskirche kann man auch Kaffee trinken. 
Dafür brauchen Sie zusätzlich einen kleinen Beitrag. 
Um 14.30 Uhr Abfahrt an der Andreaskirche. Rückkehr gegen 17.30 Uhr. Um 
Anmeldung wird gebeten: Gemeindebüro, Telefon (07121) 8 11 83, E-Mail: ge-
meindebuero.eningen@elkw.de). 
 
Leitbild der Kirchengemeinde ergänzt 
Die Evangelische Kirchengemeinde Eningen hatte im Jahr 2001 zum ersten 
Mal ein Leitbild beschlossen. Die damals gefundenen Sätze wurden – nach 
Beratungen im Kirchengemeinderat und in der Mitarbeiterschaft – jetzt ergänzt 
und zum Teil leicht geändert:
Wir gehören zur Evangelischen Landeskirche in Württemberg und verstehen uns 
als Teil der weltweiten Christenheit. Unsere Grundlage ist das Evangelium (Gute 
Nachricht) von Jesus Christus, wie es in der Bibel und in den Bekenntnisschriften 
der Reformation bezeugt ist.
Wir geben unserem Glauben Ausdruck, indem wir Gottesdienste feiern und uns 
in Gruppen und Projekten engagieren. Wir erfahren Gemeinschaft, Ermutigung, 
Korrektur und Orientierung.
Unsere Kirchengemeinde lebt davon, dass sich Menschen mit ihren unterschied-
lichen Fähigkeiten einbringen und das Gemeindeleben mitgestalten.
Wir gehen offen, kooperativ und in gegenseitigem Respekt miteinander um.
Wir achten auf einen wertschätzenden Umgang untereinander und auf die 
Interessen und Bedürfnisse von Menschen aller Generationen und mit unter-
schiedlichen Lebensentwürfen.
Wir nehmen Menschen wahr, die benachteiligt sind oder sich in schwierigen 
Lebenssituationen befi nden. Wir bieten ihnen Hilfe an und treten für sie ein – 
vor Ort und weltweit. Insbesondere Christen, die wegen ihres Glaubens verfolgt 
werden, wollen wir nicht vergessen.
Unser Glaube befähigt uns, aktuelle Herausforderungen zu erkennen und Stel-
lung zu beziehen.
Wir setzen uns für Frieden, Gerechtigkeit und Bewahrung der Schöpfung ein. 
Wir verpfl ichten uns zu umweltschonendem und nachhaltigem Handeln.
Wir arbeiten vertrauensvoll mit den Kirchen am Ort zusammen, die Mitglied in 
der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) sind. Mit Christen anderer 
Glaubensrichtungen suchen wir das Gespräch.
Wir kooperieren mit Vereinen, gesellschaftlichen Gruppen und der Kommune.
Wir streben den Dialog mit Angehörigen anderer Religionen an.
 
Weitere Informationen unter: 
www.eningen-evangelisch.de 

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
 
Freitag, 28. April 
19.30 Teeniekreis 
 
Sonntag, 30. April 
18.00 Gottesdienst (Ruben Held) und Sonntagschule 
 

Dienstag, 02. Mai 
17.15 Jungschar „Achalmstürmer“ 
 
Mittwoch, 03. Mai 
15.30 Kirchlicher Unterricht 
 
Sonntag, 07. Mai 
 9.15 Gottesdienst (Nadine Eschmann) und Sonntagschule, anschließend 

Kirchenkaffee 
 
Bachelor-Predigten 
An den kommenden zwei Sonntagen werden jeweils Studierende von der The-
ologischen Hochschule Reutlingen bei uns in der Versöhnungskirche predigen. 
Die Predigt ist jeweils Teil der Prüfungen für den Abschluss als Bachelor in 
Theologie. 
Den Abendgottesdienst am 30. April um 18 Uhr gestaltet Ruben Held. In der 
Woche darauf, am 7. Mai um 9.15 Uhr hält Nadine Eschmann die Predigt. Wir 
laden herzlich dazu ein! 
 
Verabschiedung 
Am vergangenen Sonntag wurden Harald Rückert und seine Frau Silvia im Rah-
men eines Festgottesdienstes in der Erlöserkirche in Reutlingen von unserem 
Gemeindebezirk verabschiedet. Über 280 Gemeindeglieder und Gäste erlebten 
einen musikalisch vielgestaltigen Gottesdienst, in dessen Rahmen Hannelore 
Reinert als Gemeindevertreterin lobende und wertschätzende Worte für den 
scheidenden Pastor fand. In seiner Abschiedspredigt erinnerte Bischof Rückert 
an das Bibelwort „Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern 
den Geist der Kraft, der Liebe und der Besonnenheit“ (2. Timotheus 1,7). Er 
ermutigte dazu, sich als Christen mit Herz, Hand und Verstand für Menschen in 
Not einzusetzen, Kirche zu gestalten und auch aktuelle gesellschaftliche Fragen 
nicht auszublenden. Beim anschließenden Stehempfang wurde in Grußworten 
deutlich, wie Pastor Rückert in den vergangenen Jahren auch über die eigene 
Kirchengemeinde hinaus prägend wirkte. Umrahmt wurde dieser Teil von einem 
Saxophon-Trio, in dem Harald Rückert die Leitstimme übernahm und so auch 
seine musikalischen Fähigkeiten unter Beweis stellte. 
Harald Rückert war seit 2010 leitender Pastor auf dem Bezirk Reutlingen (mit 
den Gemeinden RT-Erlöserkirche, Rommelsbach, Gomaringen und Eningen). Er 
ist vor gut einem Monat mit sofortiger Wirkung zum Bischof der Evangelisch-
methodistischen Kirche (EmK) in Deutschland gewählt worden. Die alle vier Jahre 
stattfi ndende Zentralkonferenz der EmK Deutschland hat ihn zum Nachfolger 
der scheidenden Bischöfi n Rosemarie Wenner bestimmt, die nach ihrer zwölf-
jährigen Amtszeit in den Ruhestand tritt. 
Die leitende Stelle auf unserem Gemeindebezirk bleibt voraussichtlich bis Herbst 
2017 unbesetzt. Während dieser Zeit wird Pastorin Anette Obergfell die kom-
missarische Leitung wahrnehmen. 

Harald Rückert
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Ehepaar Rückert

Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Gottesdienste und Termine 
Freitag, 28. April 2017 
16.30 Probe zur Erstkommunionfeier in der Liebfrauenkirche 
20.00 Generation Ü40: Bowling im City-Bowling in Reutlingen, Metzgerstr. 

57-59, 
 

Samstag, 29. April 2017 
10.00 Probe zur Erstkommunionfeier in der Liebfrauenkirche 
18.00-
24.00 Firmung: Liturgische Nacht in St. Peter und Paul, Reutlingen 
 
Sonntag, 30. April 2017  
 9.30 Erstkommunionfeier 
 
Montag, 1. Mai 2017  
18.00 Maiandacht mit Dank der Erstkommunionkinder, 
 mitgestaltet vom Kirchenchor 
 
Mittwoch, 3. Mai 2017 
 9.30 Seniorengymnastik im Martinussaal 
17.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
 
Donnerstag, 4. Mai 2017 
16.45 Wortgottesfeier 
18.30 Eucharistiefeier 
 
Samstag, 6. Mai 2017 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
 

Sonntag, 7. Mai 2017 
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
 9.45 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
11.00 Wortgottesfeier im Seniorenzentrum Frère Roger 
18.00 Maiandacht in St. Peter und Paul, Reutlingen 

Feier der Erstkommunion in Liebfrauen 
Mit Jesus unterwegs – unter diesem Thema feiern 14 Kinder aus unserer Ge-
meinde am Sonntag, 30. April, ihre Erstkommunion. 
Der Festgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr. Zur Mitfeier ist die Gemeinde herzlich 
eingeladen! 
Während der Vorbereitungszeit haben die Kinder auf vielfältige Weise erfahren, 
dass Jesus für uns ein Begleiter durchs Leben ist und uns nahe sein will. Bei 
der Erstkommunion sind sie nun eingeladen zur Tischgemeinschaft mit Jesus. 
Darauf freuen sich mit ihren Familien: 
Mariam Alan Behnam 
Nikolas Antunovic 
Analena Engels 
Luca Hirsch 
Fadi Ibrahim 
Freia Kaufmann 
Laura-Sofi e Keiser 
Valentin Lehrke 
Vincent Maier 
Angelo Mangold 
Kevin Misetic 
Ella Raiser 
Leonie Rall 
Marlene Trauschweizer 
Die Dankfeier der Kommunionkinder ist bei der feierlichen Maiandacht am 
1. Mai um 18 Uhr. 

Maiandacht 
Die Maiandachten fi nden an den Sonntagen im Mai statt, abwechselnd in den 
Kirchen unsere Seelsorgeeinheit: 
07. Mai: 18.00 Uhr St. Peter und Paul, Reutlingen 
14. Mai: 18.00 Uhr St. Elisabeth, Reutl.-Sondelfi ngen, mit den Erstkommuni-
onkindern
15. Mai: 14.00 Uhr St. Wolfgang, Reutlingen mit dem Frauenbund
21. Mai: 18.00 Uhr St. Wolfgang, Reutlingen, mit der Chorgemeinschaft 
28. Mai, 18.00 Uhr Liebfrauenkirche, Eningen, Abschluss der Maiandachten 
 
Am Montag, den 1. Mai, ist die Eröffnung in Eningen um 18.00 Uhr. Diese Mai-
andacht ist gleichzeitig die Dankandacht der Erstkommunionkinder und wird 
musikalisch vom Kirchenchor gestaltet. 

Firmung 2017 
Am Sonntag, den 28. Mai 2017, spendet Offi zial Thomas Weißhaar im Auftrag 
des Bischofs 40 Jugendlichen und Erwachsenen das Sakrament der Firmung. 
Der Gottesdienst für die Seelsorgeeinheit beginnt um 9.30 Uhr in der Eninger 
Liebfrauenkirche. 
Im Rahmen der Vorbereitung treffen sich die Jugendlichen am Samstag, den 29. 
April, um 19 Uhr in der Kirche St. Peter und Paul zur „Liturgischen Nacht“. Eine 
weitere Station ist das „Credo“ am Freitag, den 12. Mai, um 17 Uhr, ebenfalls 
in St. Peter und Paul. (cwl) 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 30. April 2017 
 9.30 Gottesdienst 
 
Mittwoch, 3. Mai 2017 
20.00 Gottesdienst mit Apostel Kühnle in RT-Sondelfi ngen, In Scherrengär-

ten 20 
 In Eningen fi ndet kein Gottesdienst statt. 
 
Freitag, 5. Mai 2017 
10.00 „Senioren aktiv“ - Maiwanderung auf der Schwäbischen Alb 
19.00 „Stunde der Kirchenmusik“ mit dem Gemeinde-Chor der Kirchenge-

meinde RT-Süd 
 Thema: „Der Herr ist mein Hirte - Osterzeit“ 
 in Metzingen, Christian-Völter-Straße 25 
 
Sonntag, 7. Mai 2017 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
 9.30 Gottesdienst für Jugendliche in RT-Süd 
 9.30 Gottesdienst für Schüler in RT-Ohmenhausen 
 
Dienstag, 9. Mai 2017 
 8.00 „Senioren aktiv“ - Tagesausfl ug in den Schwarzwald 
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Mittwoch, 10. Mai 2017 
20.00 Gottesdienst 
 
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
 
Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: 
Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
 

VEREINSNACHRICHTEN

Förderkreis Hospiz VeronikaFörderkreis Hospiz Veronika

 

Förderverein 
Eninger Kunstwege

Gesang traf Kunst 
Der Gesangverein Eningen e.V. und der Verein Eninger Kunstwege e.,V. gestal-
teten zum ersten Mal gemeinsam ein Nachmittagskonzert. 

Am Sonntag, den 23. April 21017 erläuterte der HAP Grieshaber Kenner Eckhard 

Grebner in origineller und gekonnter Weise ausgewählte Tafeln des Grieshaber 
Grieses in der HAP Grieshaber Halle. 
Der Vorsitzende des Gesangvereins Karl-Heinz Hüttl begrüßte und bedankte sich 
bei den Ideengebern Peter Hauf und Hermann Walz für das Zustandekommen 
des Konzerts. 
Die stellvertretende Vorsitzende des Fördervereins Eninger Kunstwege Mar El 
Schaefer stellte den jungen Verein vor, der sich um die Realisierung des HAP 
Grieshaber Rundwegs und des Kunst- und Sinnespfads als Alleinstellungsmerk-
mal der Gemeinde im Biosphärengebiet bemüht. 
HAP Grieshaber und seine Frau Riccarda Gohr-Grieshaber gestalteten im Jahr 
1958/59 das aus 42 Bildtafeln bestehende Werk mit Pfl anzen und Figuren. 
Auf Papierentwürfe von jeweils einem Quadratmeter wurde gemahlenes Ge-
stein von der Schwäbischen Alb in verschiedenen Farbtönen ausgestreut. Je 4 
zementgebundene Holzspanplatten wurden mit Spezialzement bestrichen und 
aufgedrückt. Nach dem Antrocknen blieben die Gesteinspigmente haften und 
wurden dann am Fries angebracht. ( Die Broschüre des Heimat- und Geschichts-
vereins beschreibt die Geschichte des Frieses) 
Einige Entwürfe sind auf der Rückwand der Empore in der Halle ausgestellt und 
geben Zeugnis davon, wie schwierig das Entstehen der Arbeiten war. 
Die Chöre umrahmten unter Leitung von Brigitte Neumann die Tafeln, die Eckhard 
Grebner ausgesucht hatte. 
Zum Fries ‚“Osterglocken und Veilchen erklang t.B. das Lied „Der Frühling“ von 
Josef Haydn“. 
Nach Erläuterung der Primel folgte ein Lied von Felix Mendelsohn-Bartholdy. 
Zum Thema „Wein“ und „Apfel“ war z.B. „Aus der Traube in die Tonne“ zu hören. 
Das Thema „Ernte“ schloß mit dem Lied „Bunt sind schon die Wälder“. 
Nach herzlichem Applaus und Dank an den Moderator schloß sich eine Kaffee- 
und Kuchenpause an. Dann folgte der wird der traditionelle Ehrungsnachmittag 
des Gesangvereins . 
Während der Pause und dem zweiten Teil der Veranstaltung war die Ausstellung 
im oberen Foyer „Grieshaber und die Schwäbische Alb“ geöffnet. 
hw 

Eckhard Grebner erläuterte den Fries. c bildkunst

c bildkunst 2017

Ausfahrt auf den Spuren von HAP Grieshaber 
In Zusammenarbeit mit der VHS Eningen lädt der Förderverein zu einer 
Tagesausfahrt ein, die in das Kunstmuseum des Landkreises Rottweil zum 
Wasserschloß Glatt und zum ehemaligen Kloster Bernstein führt. 
Von hier gingen in den 1950er Jahren weitreichende Impulse zur Neubelegung 
der südwestdeutschen Kunstszene aus. 

Der Künstler Paul Kälberer gründete die private Kunstschule. Riccarda Gohr 
(Gregor – Grieshaber) brachte aus Berlin neue Impulse mit. Sie lud auch HAP 
Grieshaber ein. Auf diese Weise lernten sich die beiden kennen. 
Eine Führung durch die Sammlung ist geplant. Nach einer Kaffeepause im be-
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rühmten Schloßcafé führt die Tour nach Bernstein, wo man sich einen Eindruck 
von der damaligen Initiative machen kann. 
Samstag 6. Mai 2017, Abfahrt in Eningen, 13 Uhr, Parkplatz Wenge mit Bus.. 
Alter Busbahnhof RT um 13.10 Uhr. 
Kosten 32 € mit Eintritt, Führung und Busfahrt. 
Anmeldungen nimmt die VHS entgegen. Es sind noch wenige Plätze frei. 

HAP Grieshaber und die Schwäbische Alb 
Letzter Ausstellungstag Sonntag 7. Mai 2017 14 - 17 Uhr HAP Grieshaber 
Halle 
Der Förderverein Eninger Kunstwege e.V. hat aus Beständen der Gemeinde 
Eningen eine ständige Ausstellung eingerichtet. 
Es sind neben Holzschnitten aus verschiedenen Epochen wie z.B. der Zyklus 
„The Swabian Alb“ und spätere Holzschnitte mit Albthemen, auch Leihgaben 
von privaten Sammlern und der Familie Grieshaber (Urkunden und persönliche 
Gegenstände) zu sehen. 
Auf der Empore ist der Bühnenzwischenvorhang aus dem Ballett „Feuervogel“, 
eine Leihgabe des Nationaltheaters Mannheim zu bewundern. Auf der Empore 
bilden mehrere Entwürfe für Friestafeln die Grundlage für den Grieshaber Fries 
in der Halle. 
In den Monaten Juni und Juli ist die HAP Grieshaber Halle wegen Moder-
nisierung der Elektroanlagen geschlossen. 
Ab August oder September wird eine neue Ausstellung aufgebaut werden. 
hw 

Blick vom oberen Foyer auf Eningen

Auf gutem Weg für Kunst und Kultur 
2. Teil 
Die Internetseite wurde durch Thomas Altmann erstellt. (www.-eningenkunst-
wege.deThomas Niethammer hat inzwischen die Pfl ege dieser Seite übernom-
men. (www.kunstwege-eningen.de). 
 

Finanzen 2016 
Schatzmeister Alfred Göbel erläuterte Einnahmen und Ausgaben. Bericht der 
Kassenprüfer 
Die Prüfung fand am 21.03.2017 statt. Schriftlich wurde von den beiden Kas-
senprüferinnen bestätigt, dass es keine Beanstandungen gab. 
Frau Dr. Dürr übernahm die Abstimmung der Entlastung. 
Der Vorstandschaft einschließlich dem Schatzmeister wurde in offener Abstim-
mung die Entlastung erteilt. 
 

Wahlen 
Der Vorsitzende Hermann Walz wurde wiedergewählt. 
Als stellvertretende Vorsitzende wurde MarEl Schaefer  gewählt. Werner Köhn-
blein hatte seine Funktion abgegeben. 
Es wird noch ein weitere(r) stellv. Vorsitzende(r) gesucht. 
Die Funktion des Schatzmeisters konnte nicht besetzt werden, da Alfred Göbel 
nicht mehr kandidierte. Sie soll übergangsweise vom Vorstand organisiert wer-
den, bis ein Mitglied gefunden ist. 
Als Schriftführerin und zuständig für Öffentlichkeitsarbeit wurde Inge Nietham-
mer gewählt. 
Die Beisitzer Peter Hespeler, Annegret Romer und Christiane Tamm wurden 
ebenfalls gewählt. 
Als Rechnungsprüfer wurden Edeltraud Willjung und Winfried Baumann be-
stimmt. 
Eva Hummel ist als Vertreterin der Gemeinde und Annemarie Winter als Vertre-
terin des Paul-Jauch-Freundeskreises beratend tätig. 
Beauftragter für die Pfl ege der Internetseite ist Thomas Niethammer. 
Die vom Vorsitzenden vorgetragenen Änderungen der Vereinssatzung wurden 
einstimmig beschlossen. 
§ 2, Punkt 7: Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigen-
wirtschaftliche Zwecke.“ 
Das Finanzamt verlangt außerdem eine neue Formulierung: § 12 Aufl ösung des 
Vereins: 
„Bei Aufl ösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter 
Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Eningen, die es unmit-
telbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwecke zu verwenden hat.“ 
 
Der Vorsitzende gab einen Ausblick über die geplanten Aktivitäten 2017
• Flugblatt für Kunst- und Sinnespfad
• Umsetzung der „Gordona“ von Gudrun Krüger
• Fortführung des HAP Grieshaber Rundweges
• neue Ausstellung in der Grieshaber-Halle ab Sommer/Herbst
• Begleitprogramme für Ausstellungen sind angedacht
• Gewinnung neuer Mitglieder
• Fortführung der Bepfl anzung mit Frühlingsblühern und Sitzgelegenheiten im 

Krüger Park
• Nutzung Pavillon Flurstück 100
• Abendspaziergänge entlang des Kunst- und Sinnespfads und HAP Grieshaber 

Rundwegs
• Ausfahrt ins Wasserschloss Glatt im Mai in Verbindung mit der VHS
 
Verschiedenes 
Hermann Walz bedankte sich beim Ehepaar Beate und Alfred Göbel für ihre 
Mitarbeit im Vorstand des Vereins in den vergangenen Jahren . 
IN 

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Montag, 1. Mai 2017 
Feiertag - keine Proben 
 
Dienstagm, 2. Mai 2017 
17:15 Uhr  Achalmfi nken - die Jüngeren 
18:00 Uhr  Achalmfi nken - die Älteren 
19:30 Uhr Frauenchor 
 
Mittwoch, 3. Mai 2017 
19:00 Uhr  Projektchor Charlieu 

Chorgesang trifft Kunst & Ehrungen 
Am vergangenen Sonntag haben sich zum ersten Mal der Förderverein Enin-
ger Kunstwege und der Gesangverein zusammengetan und unter dem Motto 
„Chorgesang trifft Kunst“ zu einem gemeinsamen, dreigeteilten Nachmittag in 
der HAP-Grieshaber-Halle eingeladen. Die Initiative hierfür war von Hermann 
Walz, Vorsitzender des Fördervereins, und Peter Hauf, ehemaliger Vorsitzender 
des Gesangvereins, ausgegangen. 
 

Eröffnet wurde der Nachmittag durch music and more mit den Aquarellen 
von Heinz Lemmermann; ein passender Weise ebenfalls dreiteiliges Werk mit 
Themen zur Natur. Auch inhaltlich passte das Werk somit zum Fries, auf dem 
ebenfalls Naturmotive dargestellt sind. 
 
Nach dem musikalischen Auftakt wurden die zahlreichen Zuhörer – die eigent-
lich für die Friesvorstellung vorgesehenen Stühle haben erfreulicher Weise 
bei weitem nicht ausgereicht und so mussten auch die schön geschmückten 
Kaffeetafeln beansprucht werden – durch Gesangsvereinsvorstand Karl-Heinz 
Hüttl und MarEl Schäfer vom Kunstverein begrüßt. Frau Schäfer gab auch noch 
einen kurzen Überblick über den noch recht jungen Verein und auch über die 
Eninger Künstler. 
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Anschließend folgte der eigentlich verbindende Teil von Musik und Kunst in Form 
des Grieshaber-Frieses. Eckard Grebner befasste sich zunächst kurz mit der 
Geschichte des Frieses und beschrieb, wie Grieshaber und Bürgermeister Maier 
nach dem Bau der Halle im Jahr 1957 gemeinsam eine Ausstellung besuchten 
und der Entschluss für die künstlerische Gestaltung der Halle gefasst wurde, 
die 1959 von Riccarda Gohr-Grieshaber und HAP Grieshaber umgesetzt wurde. 
Auch beschrieb er sehr anschaulich den technischen Vorgang, wie die Platten 
des Frieses hergestellt wurden, unter anderem mit feinem „Kies“ aus Steinen 
der Schwäbischen Alb. 
 

Im namensgebenden Teil der Veranstaltung nun sangen Frauen- und Män-
nerchor Lieder, die thematisch zu den Einzelbildern des Frieses passten, die 
Grebner anschließend jeweils vorstellte und erläuterte. Den Anfang machte ein 
Ausschnitt aus „Der Frühling“ von Joseph Haydn, der auf dem Fries mit einem 
Bild von Osterglocken und Veilchen dargestellt wird. Weitere Motive waren eine 
Primel mit „Die Primel“ von Mendelssohn-Bartholdy, das große Thema Wein mit 
„Aus der Traube in die Tonne“ und dem „Slowenischen Weinstrauß“, der Apfel mit 
„Bei einem Wirte wundermild“ nach dem Text von Ludwig Uhland, und das The-
ma Ernte mit „Zum Tanze da geht ein Mädel“ und „Bunt sind schon die Wälder“. 
 

Der zweite Teil des Nachmittags widmete sich nun erst einmal dem leiblichen 
Wohl – sprich Kaffee und Kuchen. Dank des Frauenchores gab es eine große 
Kuchenauswahl und dank vieler fl eißiger Helfer konnten alle Besucher zügig 
verpfl egt werden und es blieb Zeit für das eine oder andere Schwätzchen. Par-
allel hierzu öffnete auch die Grieshaber-Ausstellung im oberen Foyer der Halle 
ihre Pforten. 
 

Den dritten Teil des Tages bildeten die Ehrungen für langjährige Mitglieder des 
Vereins. Den Auftakt hierzu machte „Passwords“ von Ludovico Einaudi, gespielt 
von Natalie Schäfer, die auch die Chöre in bewährter Weise begleitet hatte. 
 
Zunächst gab es einmal eine eher „unrunde“ Ehrung. Denn am 2. Juli 1972 – 
also vor 45 Jahren – war im Gasthaus Rössle ein Frauenchor gegründet worden, 
der zu Spitzenzeiten über 70 Frauen zählte, wie Mitbegründerin Gerda Frey und 
der damalige Vorstand Fritz Kielkopf zu berichten wussten; auch kannten Sie 
allerhand Anekdoten aus der bewegten Chorgeschichte, etwa die Vorbehalte der 
Männer bei Gründung des Frauenchores. Und so konnten für 45 Jahre – auch 
wenn dies kein offi zieller Ehrungsschritt von Verein und Verband ist – folgende 
Damen mit einer Rose geehrt werden: Elisabeth Bajorath, Ursula Bock, Elli Flie-
ger, Anneliese Fohrer, Gerda Frey, Else Friedrichson, Hedwig Gogel, Helga Hum-
mel, Ulrike Widmaier, Ingeborg König, Marianne Kromer, Waltraud Pokorny, Doris 
Löffl er, Luise Neuhäuser, Gerda Paschen, Gudrun Reinhardt, Sabine Wick, Luise 
Votteler, Gertraud Borowiak, Lore Schmutz, Jutta Dollinger und Gislinde Braun. 
 

Von diesen Gründungsmitgliedern sind heute übrigens noch 11 Damen aktiv 
im Chor. Ebenfalls wurde in diesem Rahmen an die 30 bisher verstorbenen 
Chorsängerinnen gedacht. 
 
An dieser Stelle bereits ein Hinweis in eigenere Sache: Merken Sie sich 
schon einmal den 8. Juli 2017 vor; an diesem Tag wird das Frauenchorju-
biläum im Rahmen eines Serenaden-Abends gefeiert. 
 

Als musikalischer Einschub folgte vom Männerchor „Eine Wiese voll weißer 
Margueriten“ von Ernst Heuser nach einem Text von Frida Schanz und angelehnt 
an die Tischdekoration. Die Noten hierzu waren übrigens von Rose und Fritz 
Kielkopf anlässlich ihrer Hochzeit gestiftet worden und es passte somit sehr gut 
an diese Stelle, war es doch Fritz Kielkopf der sich bei der Gründung für den 
Frauenchor stark gemacht hatte. 
 
Als nächster Ehrungsblock folgten Mitglieder, auf die kein Verein verzichten 
kann – die fördernden Mitglieder, unterstützen sie doch die Idee und den Zweck 
des Vereines durch ihre Beiträge und sind auch unter den Konzertbesuchern 
immer stark vertreten. 
 

Für 30 Jahre Mitgliedschaft im Verein wurden Hans Kretschmar, Herbert Sch-
midt, Wolfgang Sauter und Rainer Ullrich geehrt. Auf letzteren traf diese Ehrung 
allerdings nicht ganz zu. Zum einen war er durch seine Mitarbeit im Ausschuss 
in den vergangenen Jahren schon nicht ganz „passiv“, wie die fördernden 
Mitglieder auch genannt werden, sondern singt seit kurzen auch selbst im 
Männerchor mit. 
 
Für 40jährige Mitgliedschaft wurde Alfred Schnitzler geehrt und bereits 50 Jahre 
treu zum Verein stehen Walter Löffl er und Horst Sautter. 
 
Bereits seit 60 Jahren unterstützen Karl Koch, Hermann Koch, Heinz Löffl er, 
Roland Fink und Karl Armbruster den Verein und auf sage und schreibe 70! Jahre 
blicken Rudolf Reinhard, Günter Baumann, Fritz Kielkopf, Erich Hespeler, Karl 
Schäfer und Julius Hägele zurück. 
 
Mit „Saatengrün“ fasste der Frauenchor noch einmal das Frühlingsmotiv aus 
dem ersten Teil des Mittags auf und leitete zum letzten Ehrungsteil über. 
 
Hier standen die aktiven Sängerinnen und Sänger im Mittelpunkt. Den Anfang 
machte mit 20 Jahren Anneliese Hammele, gefolgt von Renate Lipp und Renate 
Reicherter mit 30 Jahren. 
 
Für 30 Jahre im Gesangverein Eningen und insgesamt 40 Jahre aktiven Chorge-
sangs – sie hatte vorher bereits 10 Jahre in der LICO gesungen – wurde Wilma 
Maier geehrt. 
 

Und seit stolzen 50 Jahren sind Stefan Braig, Hans-Joachim Lutz und Ernst 
Hummel aktive Sänger im Verein. 
 
Zuletzt gab es noch eine besondere Ehrung und zwar für Chorleiterin Brigitte 
Neumann, die auch für den musikalischen Teil des Tages gesorgt hatte. Seit 
20 Jahren dirigiert sie nun schon verlässlich Männer- und Frauenchor und die 
Chorjugend sogar schon seit 25 Jahren. 
 
Den Abschluss eines überaus erfolgreichen Nachmittages bildete Natalie Schä-
fer am Klavier mit dem Walzer cis-moll von Chopin und so konnten die Besu-
cherinnen und Besucher beschwingt in den Sonntagabend entlassen werden. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht vom Gesangverein an dieser Stelle noch ein-
mal an das Team vom Förderverein Eninger Kunstwege für eine hervorragende 
Zusammenarbeit. 

Die geehrten Gründungsdamen mit Fritz Kielkopf

Die geehrten fördernden Mitglieder

Die geehrten aktiven Mitglieder
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Gesunde Gemeinde Eningen

Geführte Familienwanderung 
Die Projektgruppe Bewegung des Arbeitskreises Gesunden Gemeinde Eningen 
lädt ein zur: 
Geführten Familienwanderung am 07. Mai 2017 
Eningen durch die Teufelsschlucht auf die Alb 
Treffpunkt ist am Sonntag, 7. Mai 2017 um 11 Uhr 
am Eninger Friedhof (Bushaltestelle) 

Wir wandern durch die Streuobstwiesen zum Eninger Freibad. Dann durch die 
imposante Teufelsschlucht auf die Eninger Weide. 
Wichtig: Festes Schuhwerk und Rucksack mit Vesper und Getränk 
Unterwegs gibt es viel Interessantes –  auf der Albhochfl äche eine Pause mit 
unserem mitgebrachten Vesper. 
Auf der Eninger Weide machen wir einen Besuch beim Waldkindergarten und 
sehen vielleicht Wildschweine und Hirsche im Wildgehege. 
Vom dortigen Spielplatz dann Wanderung zurück über die Alte Steige 
(alternativ RAB Bus ab Forsthof um 16 Uhr und 19 Uhr nach Reutlingen, 
Halt am Friedhof (Bushaltestelle) und in der Eitlinger Straße Rathaus) 
 
Wir freuen uns auf wanderfreudige Familien 
und heißen auch Flüchtlingsfamilien herzlich willkommen 

Gewerbe- und Handelverein EningenGewerbe- und Handelverein Eningen

Lange Einkaufsnacht 
am Freitag, 23. Juni 2017 
Wer noch mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Erika Schlotterbeck, Tel. 
87327 

Heimat- und GeschichtsvereinHeimat- und Geschichtsverein

Lange Nacht im Heimatmuseum mit dem Lichtermacher 
am Samstag, 29. April 2017 von 18.00 bis 22.00 Uhr 
 

Das Heimatmuseum bei Nacht, eine spannende Sache vom Kienspan zum 
elektrischen Licht. 

Der Lichtermacher Ralf Doms zeigt an-
schaulich Lichtquellen, als es noch kein 
elektrisches Licht gab. 
Der Mensch versuchte mit Kienspan, Talg, 
Unschlitt, Kerzen, Fackeln, Licht ins Dun-
kle zu bringen. Die Brandgefahr war durch 
offene Feuer natürlich sehr groß. Und so 
mancher Brand wurde durch diese Licht-
quellen ausgelöst. Rußgeschwärzte Küchen 
und Wände gehörten damals zum Alltag, für 
uns kaum vorstellbar. Die Petroliumlampe 
musste jeden Tag geputzt werden, damit das 
Licht in der Stube hell genug war. 

Dann die Anfänge zum elektrischen Licht....! 
Neben Führungen durch das Museum, werden an diesem Abend auch Filme 
aus dem Fundus von Raimund Vollmer gezeigt. 
Eine spannende Nacht, wir freuen uns auf viele Besucher. 

Krankenpfl egeverein Eningen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Krankenpfl egeverein lädt seine Mitglieder herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung 2017 ein. Nach der Begrüßung wird Frau Susanne Fiesel-
mann zum Thema „Familienpfl ege zwischen Pfl ege (-aufgabe) und Selbstauf-
gabe“ sprechen, so dem auch Nicht-Mitglieder recht herzlich eingeladen sind. 
 
Termin: Mittwoch, 03.05.2017 – 18:00 Uhr 
Ort: Räume der Diakonie-Sozialstation in Eningen – Schillerstraße 47/3 
 
Tagesordnung:  
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Vortrag: Familienpfl ege zwischen Pfl ege (-aufgabe) und Selbstaufgabe 
TOP 3: Bericht des Vorstands 
TOP 4: Jahresrechnung 2016 
TOP 5: Entlastung des Vorstands und des Kassierers 
TOP 6: Neuwahlen 
TOP 7: Wirtschaftsplan 2017 
TOP 8: Bericht der Diakonie Sozialstation 
TOP 9: Sonstiges 

Familienpfl ege zwischen  Pfl ege (-aufgabe) und Selbstaufgabe 
Der Krankenpfl egeverein Eningen e.V. lädt zu einem Vortrag zum Thema Fami-
lienpfl ege im Rahmen seiner diesjährigen Jahreshauptversammlung alle seine 
Mitglieder, aber auch Nicht-Mitglieder ein. 
Frau Susanne Fieselmann wird am Mittwoch, 3. Mai 2017 um 18.00 Uhr in den 
Räumen der Diakoniestation Pfullingen/Eningen (Eningen, Schillerstraße 47/3) 
zu diesem wichtigen Thema sprechen. 
Wir werden immer älter, nicht zuletzt wegen Fortschritten in Medizin und Pfl ege.
Doch häufi g werden wegen Krankheit auch Jahre der Pfl ege notwendig. Auch 
heute noch sind die Familien Deutschlands größter Pfl egedienst. Der Vortrag 
beleuchtet den Alltag von Familien, die einen geliebten Menschen oft über viele 
Jahre betreuen und pfl egen - und er zeigt auf, was dies an Belastungen, Durch-
haltevermögen, an Einschränkungen, Trauer und Schmerz, u.v.m. bedeutet. 
Susanne Fieselmann, mit ihren Erfahrungen aus einer Beratungsstelle für pfl e-
gende Angehörige und der DRK-Alzheimer Beratungsstelle, möchte Wege 
aufzeigen, wie Jahre der Pfl ege mit Entlastung gelingen können und Angehörige 
ermutigen, sich selbst nicht zu vergessen. 

Musikverein Eningen e.V.Musikverein Eningen e.V.

Termine 
Aktive Kapelle 
Samstag 29.04.2017 
18.00 Uhr Maibaumaufstellen 
 
Dienstag 02.05.2017 
20.00 Uhr Tutti Probe 
 

Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

Kultur im Narrenstall am Sonntag 11.06.2017 
Frl. Wommy Wonder „Sahneteilchen – Süßes aus mehr als 30 Bühnenjah-
ren!“ 
Kabarett, Travestie & Comedy  
Beginn 18:00 Uhr Saalöffnung 16:00 Uhr
Wir verwöhnen unsere Gäste wieder mit allerlei Köstlichkeiten, lassen Sie sich 
überraschen.
Vorverkauf am Samstag 13.05.2017 im Narrenstall 15:30 – 18:00 Uhr
ab Montag 15.05.2017 bei Akermann-Optik Hauptstr.44 in Eningen
Eintrittspreis 18,00 € 
 Frl. Wommy Wonder ist die unbestrittene Nr. 1 auf dem Sektor Kabarett & 
Travestie in
 Baden Württemberg
Ein Abend bei Frl. Wommy Wonder, dem Stuttgarter Kultfräulein, bedeutet ein 
paar Stunden lang schöne Lieder, traumhafte Kostüme, atemberaubende Fri-
suren, eingängige Melodien und prickelnde Texte, die das Publikum „niederknien 
lassen vor Begeisterung“ Und dass Sie nicht ohne Lachmuskelkater das Haus 
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verlassen, hat das Fräulein sich auch für diesen Sonntag fest vorgenommen, 
denn „Lachen ist die letzte Waffe, die uns bleibt, wenn wir alles andere zum 
Heulen fi nden“.
So springt Wommy mit der Leichtigkeit einer Feder von Pointe zu Pointe, wenn 
sie ins „Land des Lächelns“ einlädt. Und wenn sie mal selbst Rat braucht, weiß 
Elfriede Schäufele, Raumpfl egerin aus eigenen Gnaden, sicherlich ein Rezept, 
das sie auch dem Publikum gerne ungefragt mitteilt. Elfriede ist an diesem 
Sonntag mit dabei – versprochen!
Fernab gängiger Mainstream-Comedy bietet Frl. Wommy Wonder auf Travestie-
Basis Unterhaltung vom Feinsten: Kabarett-Entertainment und Karikatur, die 
Kunst der kleinen Seitenhiebe und Sticheleien.
Elegante Travestie auf hohem Niveau - ein Fräulein mit Kultqualität, das eine 
Fröhlichkeit verbreitet, die unten im Bauch anfängt und sich bis in die Haar-
spitzen fortsetzt : Wommy tanzt, singt, atmet ... lebt! Und wie! Überzeugen Sie 
sich selbst. 

Termin Sonntag 11.06.2017 
Vorverkauf am 13.05.2017 15:30 – 18:00 Uhr im Narrenstall 
Ab Montag 15.05.2017 bei Akermann-Optik Hauptstr.44 in Eningen 
Veranstaltungsbeginn 18:00 Uhr 
Saalöffnung 16:00 Uhr 
Eintrittspreis 18,00 €
Wir verwöhnen unsere Gäste mit verschiedenen Speisen und Getränken, lassen 
Sie sich überraschen. 
 

Eninger Häbles-Wetzer 
Seniorennachmittag am Mittwoch 03.05.2017 ab 14:00 Uhr
im Vereinsheim der Häbles-Wetzer Schwanenstr.5
Gäste sind herzlich willkommen

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Veranstaltungen im April 2017 
Sa.,29. April Maibaum-Aufstellen; Spitalplatz 
 Gemeinsame Veranstaltung mit dem Albverein Eningen 
 Beginn: 17.00 Uhr 

 Der Kinder-/Schülergruppen Nachmittag am 29. April entfällt  
 - wer Lust hat kommt zum Maibaum-Aufstellen. 

Veranstaltungen im Mai 2017 
Di.,02. Mai Nordic Walking  - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 

Di.,02. Mai Fotogruppe - Wasserfall Urach 
 Treffpunkt:  18.00 Uhr am Parkplatz Wasserfall 
 Info: Dieter Hank Tel. 07121 - 8 87 33 
Di.,09. Mai Frauengruppe - Spaziergang von Neuhausen nach Dettingen 
 Einkehr im Cafe Peschke Dettingen 
 Abfahrt: 13.45 Uhr, oberes Parkdeck EDEKA 
 14.00 Uhr Treffpunkt Kelter Neuhausen 
 Info: Brigitte Junger Tel. 07121 - 8 25 25 
So.,14. Mai Tagesausfahrt - Besichtigung Biosphärenzentrum 
 Schwäbische Alb und historische Stadtführung durch 
 Münsingen 
 Abfahrt: 9.00 Uhr, EDEKA oberes Parkdeck 
 Anmeldung erforderlich! 
 Info: Sabine Hummel Tel. 07121 - 8 33 33 
Di.,16. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,16. Mai Fotogruppe - Wasser 
 Beginn: 20.00 Uhr im Naturfreundehaus 
Do.,18 Mai Seniorentreff Ü50  - Inzigkofen - Führung durch den Fürstlichen 
 Park 
 anschließend Einkehr Bauernstube Winkel-Hof 
 Abfahrt: 13.00 Uhr, EDEKA oberse Parkdeck 
 Anmeldung erforderlich! 
 Info: Norbert Rais Tel. 07121 8 17 14 
Sa.,20. Mai Kinder-/Schülergruppe 
 Beginn: 14.00 Uhr im Naturfreundehaus   
So.,21. Mai Bezirksveranstaltung - Wanderung am Beutwangersee bei 
 Neckarhausen 
 Treffpunkt: 10.00 Uhr Parkplatz Minigolf Neckarhausen 
Di.,23. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,30. Mai Nordic Walking - Treffpunkt Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr  
 
Bei allen unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen!   

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

 
 
Wir laden ein...... 
Der Maibaum wird aufgestellt 
Auch in diesem Jahr zusammen mit den Naturfreunden wird mit Hilfe der Frei-
willigen Feuerwehr und eines Kranwagens der festlich geschmückte Maibaum 
aufgestellt. 
Wir laden ein zur ersten Freilufthockete in diesem Jahr am Samstag, 29 April 
ab 17 Uhr auf den Platz vor dem Spital. 

Rundwanderung von Heiligen und Höhlenmenschen am 7.5.17 
Den Spuren des Jugendromans ‚Rulaman’ und seines Autors David Friedrich 
Weinland folgen wir auf unserer Rundwanderung ab Bad Urach (Anreise mit 
Bus und Bahn). 
Nach kurzem Aufstieg von Bad Urach über den Aussichtspavillon ‚Michelskäp-
pele’, unterhalb stand einst eine Kapelle, gelangen wir auf aussichtsreichen 
Traufwegen zur Ruine Hohenwittlingen (Rucksackvesper). 

Michelskäppele

Gestärkt geht es dann steil bergab zur Schillerhöhle (Trittsicherheit erforder-
lich), der Tulkahöhle aus ‚Rulaman’. Weiter wandern wir auf bequemen Wegen 
(Rulamanweg und Grünem Weg) zu unserem Ausgangspunkt nach Bad Urach. 
Schlusseinkehr: Bad Urach 
Bitte an festes Schuhwerk (Stöcke), Rucksackvesper und Getränke denken 
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Weglänge: ca. 16 km 
Gehzeit: ca. 4,5 Stunden 
Steigung: ca. 450 m 
Gäste als Mitwanderer sind wie immer willkommen 
Treffpunkt: 7.5.17, 9.10 Uhr, Eningen, Bushaltestelle Eitlinger Str./Rathaus 
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr 
Information und Anmeldung bis 5.5.17: 
Ingeborg Renk Tel.: 07121/1374565 bzw. E-Mail: ingeborg.renk@gmx.de 

Tageswanderung von Burladingen über Burg Hohenringingen  
Mit Bus und einer romantischen Bahnfahrt geht es am  Samstag 13. Mai 8.40 
Uhr mit der Buslinie 1 Eitlingerstrasse los. 
Bitte um Mitnahme von Vesper, Getränk, Wanderausrüstung, eventuell Taschen-
lampe. 
Die Tour geht von Burladingen zur Höllsteinhöhle und zur Burg Hochwacht. 
Vorbei an den Turmresten der Burg Ringelstein und über Forstwege zur Burg 
Hohenringingen (Vesperpause). 
Am Dorfrand Ringingen gehen wir durch eine Mehlbeerbaum-Allee zum Natur-
schutzgebiet Nähberg. Durch extensive Bewirtschaftung und Pfl egemaßnah-
men sind bisher 187 Pfl anzen- und 87 Tierarten festgestellt worden. 
Eine Tour für Naturliebhaber und Genießer. 
Gäste sind herzlich willkommen. Die Strecke beträgt ca. 15 km bei 320 m Auf- 
und Abstiege. 
Für eventuelle Fragen bitte an Wanderführer Gerd Fetzer Tel. 755 23 15 oder 
e-Mail g.u.w.fetzer@gmx.net 
 
Lust am Wandern 
für Angehörige von Demenzkranken und Betroffene bietet der Lichtensteingau 
in Verbindung mit dem DRK Reutlingen kleine Wanderungen an. 
Nächster Termin ist der 11. Mai, Treffpunkt Reutlingen 10 Uhr Tübinger Tor. 
Auskünfte und Anmeldung: 
DRK-Alzheimer Beratungsstelle Tel. 07121 34539731 oder Mail: meixner@drk-
kv-rt.de 

Zweites offenes Volkliedersingen 
am Freitag 12. Mai 2017 um 18.30 UHr 
im Seniorenzentrum Frère Roger, Eitlinger Str.14 in Eningen. 
Wir laden herzlich alle sangesfreudigen Menschen dazu ein. 

Die Fichte – Baum des Jahres 2017 
Zum „Tag des Baumes“ am vergangenen Sonntag kamen zahlreiche Besu-
cher in das Gelände des Freibads in Eningen. 
Ein Teil von ihnen wanderte ab dem Parkplatz Friedhof mit Wanderführer 
Josef Härle . 
In seiner Begrüßung dankte Josef Härle der Baumschule Rall für das 
gespendete schöne Exemplar und im vorab unserem Forstmann Herbert 
Hanner für seine Ausführungen, die dann folgten. 
 
Brotbaum oder Monokultur? 
Die Fichte ist der Symbolbaum für gelungene Wiederbewaldung in Deutschland. 
Holznot in den vergangenen Jahrhunderten, Reparationshiebe und Wiederauf-
bau machten die Baumart in der Forstwirtschaft unersetzlich. Wie stehen wir 
heute zu Ihr? 
Herbert Hanner zog als Fazit aus der Diskussion, daß die Wahrheit wohl in der 
Mitte liegt zwischen den Ansichten von Naturschützern (willst du Deinen Wald 
vernichten, pfl anze Fichten, Fichten, Fichten), denen die Fichte ein Graus und 
Inbegriff der Monokultur ist und denen der Waldbesitzer und Forstleute, für die 
sie die ökonomische Stütze des Waldes ist. 
Die Fichte besiedelt naturgemäß niederschlagsreiche, mittlere bis höhere Lagen 
der Mittelgebirge und des Alpenraums bis 2.000 m Höhe. 
Sie kann Höhen bis zu 60 m und ein Alter bis 500 Jahre erreichen.. 
Einige Prachtexemplare gibt es im Staatswald Hesselbuch in der Nähe des 
Naturfreundehauses „Rohrauer Hütte“. 
 

Das Holz hat die höchste Verwendungsbandbreite aller Holzarten und erzielt 
gute Erlöse, deshalb der Begriff „Brotbaum“. Es ist das meistgenutzte Bauholz, 
aber auch im Möbel- und Innenausbau wird es gerne verwendet. 
Wenigen war bekannt, daß es als „Klangholz“ für Streichinstrumente z.B.  Gei-
gen, und als Resonanzboden bei Klavieren genutzt wird. Schon Antonio Stra-
divari hat in den Alpen im 17. Jahrhundert nach Bäumen gesucht, die langsam 
wuchsen, also enge Jahresringe hatten und deshalb besondere Klangeigen-
schaften aufwiesen. 
 
Der saure Regen der vergangenen Jahrzehnte hat der Fichte stark zugesetzt. 
Zwar sind die Ursachen des sauren Regens durch Rauchgasfi lter behoben, 
der Fichte geht es aber zukünftig durch die Klimaerwärmung und dem daraus 
resultierenden Zusammenspiel von Trockenheit, Stürmen und massenhaften 
Borkenkäfervermehrungen deutlich schlechter. Zukünftig wird die Fichte nur 
noch auf geeigneten Standorten, das ist bei uns z.B. die Albhochfl äche und als 
Mischwaldbaumart eine Chance haben. 
Hoffnungen werden auf andere Nadelholzarten wie Weißtanne und Douglasie 
gesetzt, die weniger mit den ansteigenden Temperaturen zu kämpfen haben. 
Mit Beifall dankten die Besucher Herbert Hanner für seine interessanten Aus-
führungen. Erinnerungen wurden wach, da viele der Zuhörer selbst im Wald als 
Arbeiter oder Waldbesitzer gearbeitet haben. 
hw 

Eine stattliche Zuhörerschar

Herbert Hanner und die  gepfl anzte Fichte

Schützenverein 1902 EningenSchützenverein 1902 Eningen

Einladung zum 37. Eninger Becherschießen am 13. Mai 2017 
Der Eninger Schützenverein möchte Sie hierzu recht herzlich einladen. 
Angesprochen sind bei diesem Mannschaftswettbewerb alle Vereine, Betriebe, 
Stammtische, Clubs oder Gruppierungen wie auch Familien. 
 
Anmeldung: im Schützenhaus während der Trainingszeiten oder Tel. 87636
Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung. 
Wettkampftag: 13. Mai 2017 ab 13:00 Uhr 
 
Trainingsmöglichkeiten:
Jeden Donnerstag von 19:00 – 21:00 Uhr
und Sonntag von 10:00 – 12:00 Uhr
 
Zusätzliche Trainingsmöglichkeiten: 
Donnerstag 04.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Freitag 05.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Samstag 06.05.17 16.00 Uhr-18.00 Uhr  
Sonntag 07.05.17 10.00 Uhr-12.00 Uhr  
Mittwoch 10.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Donnerstag 11.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
Freitag 12.05.17 19.00 Uhr-21.00 Uhr  
 
Siegerehrung:
Die Siegerehrung fi ndet am Sonntag, den 14. Mai 2017 um 16.00  Uhr im 
Schützenhaus statt. 
 

Der Schützenverein wünscht allen Mannschaften
Gut Schuss 

TVE Tennisverein  Eningen

Platzeröffnung beim Tennisverein 
Über den Winter wurden die Plätze des Tennisvereins Eningen (TVE) grund-
saniert. Alles ist bestens gelaufen. Der TVE feiert den Abschluss dieses großen 
Projektes und lädt zu einem Tag der offenen Tür am Sonntag, 30. April ab 11 
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Uhr herzlich ein. Jedermann kann sich an der herrlichen Sportart Tennis ver-
suchen. Für die Kinder ist ein tolles Programm vorgesehen. Ein Showmatch 
rundet den Tag ab. Auch das kulinarische Angebot kann sich sehen lassen. 
TVE-Vorsitzender Eberhard Geiger: „Mit den neuen Plätzen ist der TVE gut für 
die Zukunft aufgestellt“. Er würde sich freuen, wenn am Sonntag viele kämen. 

Tennis ist eine tolle Sportart

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Stars von Morgen zu Gast in Eningen  
Am vergangenen Wochenende fand der Dominos Cup in Reutlingen statt. Dies 
ist ein hochkarätig besetztes internationales U11-Jugend-Turnier.
Unsere E-Jugend durfte die U11-Mannschaften des FC Schalke 04 und des FC 
Bayern München beherbergen. Die Jungs des FC Schalke 04 waren im Natur-
freundehaus untergebracht und wurden durch unsere fl eißigen Helfer bewirtet.
Der FC Bayern München übernachtete bei Gasteltern, deren Kinder auch am 
Turnier teilnahmen. Gegen den FC Bayern München durften unsere Jungs zei-
gen, was sie können. Allerdings waren sie fast chancenlos und mussten nach 
15 Minuten ein 0:9 hinnehmen.
Unsere Jungs, Trainer, Betreuer und Eltern waren alle begeistert von der Disziplin 
und Leistung unserer Gäste.
Sieger des Turniers wurde der VFL Bochum, gefolgt vom FC Schalke 04 und 
dem FC Bayern München. Bester internationaler Verein wurde Besiktas Istanbul 
auf Platz 4.
Als Gastgeber des FC Schalke 04 und des FC Bayern München freuten wir uns 
riesig über deren Erfolge.
Den Gasteltern und -kindern werden die Jungs beider Vereine lange in Erin-
nerung bleiben. Das ein oder andere Foto wurde geschossen, sodass im Falle 
zukünftiger Erfolge „Beweise“ gesichert wurden.
Trotz des schlechten Wetters und der chaotischen Organisation des Turniers in 

diesem Jahr, hatten unsere Jungs der E-Jugend ein tolles Wochenende, an dem 
sie viele neue Erfahrungen sammeln konnten.
Wir möchten uns hiermit auch nochmals bei allen Spielern, Trainern, Betreuern, 
Gasteltern und Helfern bedanken, die die Teilnahme erst möglich machten. Ein 
großes Dankeschön geht auch an die Gemeinde Eningen für das Bürgerauto und 
der Mercedes-Benz Niederlassung Reutlingen – Tübingen, die uns zwei Busse 
zur Verfügung stellten um den FC Schalke 04 zum und vom Veranstaltungsort 
zu chauffi eren.
Ebenso bedanken möchten wir uns beim Edeka Vrakas in Eningen, der die 
Lunchpakete für unsere Gäste spendete und Akan Sutanrikulu, der das Natur-
freundehaus zur Verfügung stellte.

Melanie Seibold und Fleur Schellinger-Hablizel 

TSV Stadionfest Einladung zum zweiten Beachvolleyball –Turnier 
Die Fußballabteilung veranstaltet dieses Jahr zum dritten Mal das Stadionfest in 
der Sportanlage im Arbachtal. Wie schon die letzten Jahre geht dieses Fest über 
zwei Tage und fi ndet am 28./29.Mai 2017 statt. Am Samstag, den 28. Mai, fi ndet 
das im letzten Jahr ins Leben gerufene Beachvolleyball –Turnier auf den neuen 
Beachvolleyball Feldern in der Sportanlage im Arbachtal statt. Wir laden Sie/
Euch sehr herzlich zu unserem Beachvolleyball Turnier ein. Das Turnier startet 
gegen 12 Uhr. Anschließend an das Turnier fi ndet auf unserem Sportgelände 
das letzte Spiel unserer Zweiten aktiven Fußballmannschaft statt, bevor der Tag 
durch die Party in unserem Festzelt mit Live-Musik gebührend abgerundet wird! 
Dazu sind alle recht herzlich zum Mitfeiern eingeladen. 
Im Weiteren gibt es noch einmal genauere Informationen zu unserem Turnier 

Siegerehrung 2016
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• Es sind keine aktiven Spieler erlaubt!
• Gespielt wird mit 3-4 Feldspielern und beliebig vielen Auswechselspielern.
• Die Spielzeit beträgt 10 Minuten. Bei Gleichstand nach den 10 Minuten ent-

scheidet der nächste Punkt.
• Jede Mannschaft hat zwei Aufschläge, danach hat die andere Mannschaft 

Aufschlagrecht.
• Es muss zu jedem Zeitpunkt mindestens eine Frau auf dem Feld stehen.
• Die Startgebühr beträgt 20 € je Mannschaft
• Jede Mannschaft erhält einen Pokal
• Anschrift Austragungsort: Pfullinger Straße 5, 72800 Eningen
• Anmeldeschluss ist der 07.05.2016. Bitte anmelden unter fussball@tsv-enin-

gen.de

Verbandsspiele am Sonntag, 30. April 
Kreisliga A  
SV Walddorf gegen TSV I - Beginn 15 Uhr 
 
Kreisliga B 
FC Reutlingen II gegen TSV II -  Beginn 13 Uhr 
 

Auch dieses Jahr laufen sie wieder 

Gemeint sind die „Fussballkids“ des TSV Eningen mit ihrer Aktion „Fussballkids 
helfen“. Am Sonntag, den 28. Mai fi ndet bereits der 17. Charitylauf der Eninger 
Fussballjugend statt. Der Tag startet wieder mit einem Läufergottesdienst um 
9.15 Uhr im Arbachtalstadion. Ab 10 Uhr kann dann mit morgendlichem Elan 
für den guten Zweck gelaufen werden. Eine Runde hat eine Länge von 450 m 
und wird mit einem Euro gesponsert. Daraus ergeben sich verschiedene Mög-
lichkeiten. Man kann laufen und sich einen Sponsor suchen oder selber auch 
der Sponsor sein. Ebenso können natürlich Firmen, Vereine oder Verwandte 
„ihre“ Läufer sponsern. Alle Varianten sind möglich. Gelaufen wird dieses Mal 
für folgende Institutionen und Einrichtungen: Förderverein Hospiz Veronika e.V., 
Kinder- und Jugendhospiz Reutlingen, Frühchen e.V., Arche IntensivKinder 
GmbH und die Fussballjugend des TSV Eningen. Jede Runde zählt bei diesem 
Wohltätigkeitslauf. Der Chef der Fussballabteilung Uwe Stingel hat das Wunsch-
ziel 10 000.- Euro gesteckt. Für die Begünstigten wäre dieses Wunschziel ein 

wunderbares Ergebnis. Schnüren Sie also an diesem Tag die Laufschuhe und 
kommen Sie in die schöne Sportanlage im Arbachtal in Eningen. Es muss nicht 
gejoggt werden, die Organisatoren freuen sich auch über Walker oder Spa-
ziergänger. Auch Kinderwagen oder Rollatoren sind kein Hindernis. Die letzten 
Jahre haben gezeigt, dass man auch mit diesen Fahrzeugen teilnehmen kann. 
Eingebettet ist der Charitylauf in das dreitägige Stadionfest der Fußballabteilung 
mit verschiedensten musikalischen und sportlichen Angeboten. Auch für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt werden. Die Organisatorinnen Dagmar Nau 
und Dr. Barbara Dürr werden auch wieder Handtücher und T-Shirts für den guten 
Zweck verkaufen. Wie heißt es heute so schön „save the date“. Man kann am 28. 
5. Vieles parallel machen. Sich sportlich gleichzeitig für die eigene Gesundheit 
bewegen, dazu laufend Gutes tun und noch ein bisschen Spaß haben in einer 
schönen Umgebung mit netten Leuten. 

Spiele der Fußballjugenden: 
A-Jugend Leistungsstaffel 
TSV Eningen : SGM Würtingen 
Spielt, Samstag, 29.April, 2017, 15:30 Uhr 
 
B-Jugend Bezirksstaffel 
TSG Tübingen1 : TSV Eningen 
Verlegt auf Di. 02.Mai 2017, 19:15 Uhr 
 
C-Jugend Leistungsstaffel 
SV Ohmenhausen :TSV Eningen 
Spielt, Samstag, 29.April, 2017, 14:00 Uhr 
 
D1-Jugend Kreisstaffel 
TSV Eningen1 : SGM Neuhausen/Glems 
Spielt, Samstag, 29.April, 2017,  10:30 Uhr 
 
D2-Jugend Kreisstaffel 
Spielfrei 
 
E-Jugend 
TSV Eningen : TSG Münsingen1 
Spielt, Samstag, 29.April, 2017, 10:30 Uhr 
 
Wir wünschen den Jugendmannschaften viel Erfolg und ein faire Spiele. 

Abteilung Handball

D-Jugend: Abschluss einer tollen Saison 
Am 02. April traten die D-Jugendhandballer des TSV Eningen zu ihrem letzten 
Saisonspiel in der Kreisklasse Endrunde beim TSV Ehningen an. Zuvor hatten 
die Jungs um das Trainergespann Tim Liewald und Tobias Dinkelmeyer souverän 
die Tabellenspitze der Kreisliga A Staffel 1 erobert und bis zum Ende der Saison 
verteidigt. Vor der Saison mit jungen Spielern aus der E-Jugend neu zusam-
mengemischt, wurde aus dem Team im Laufe der Saison eine eingeschworene 
Gemeinschaft. Nach 13 Siegen bei nur einer Niederlage wurde der Meistertitel 
mit 6 Punkten Vorsprung vor dem Zweitplatzierten erobert. Nach dem Gewinn 
der Staffelmeisterschaft stand zum Abschluss der Saison das Endrundenspiel 
beim Sieger der Nachbarstaffel TSV Ehningen an. Nach aufopferungsvollen 
Kampf ging dieses letzte Spiel der Saison leider mit 18:32 verloren. Trotzdem 
durften sich die Jungs danach für diese tolle Saison feiern lassen. 
Die Jungs der Saison 2016/17: Paul Ebert, Hannes Auer, Anton Schneider, 
Lowis Englert, Constantin Wienss, Leo Weißmüller, Frieder Huonker, Koray Er, 
Bruno Kalbfell, Hannes Hoss 

D-Jugend Saison 2016/2017
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Abteilung Leichtathletik

Sportabzeichengruppe 
Wir beginnen wieder mit dem Training im Freien und zwar am

Montag, den 8. Mai 2017 um 18:30 Uhr
auf dem Sportgelände hinter der Günther-Zeller-Halle.
Ich lade alle am Deutschen Sportabzeichen Interessierten herzlich dazu ein.
Günter Neuhäuser
Stützpunktleiter 

Abteilung Tischtennis

40. Tischtennis-Pokalturnier für Freizeitmannschaften 
um den Wanderpokal der Gemeinde Eningen unter Achalm 
Termin: Samstag, 20. Mai 2017 
Spielzeiten: Sämtliche Spiele fi nden an einem Turniertag
 zwischen 18:00 Uhr – 22:30 Uhr statt. 
 (Parallel zu unserem Mitternachtsturnier für Aktive) 
Hallenöffnung: 17:00 Uhr 
Austragungsort: Günther-Zeller-Sporthalle in Eningen
 (Sulzwiesenstr. 25) 
Veranstalter: TSV Eningen, Abteilung Tischtennis 
Mannschaften: Eine Mannschaft besteht aus 2 Stammspieler/innen,
 die durch beliebig viele Auswechselspieler/innen
 ergänzt werden können
 Aufstellung nach Spielstärke, Aufrückverfahren
 Sollten Sie nicht genügend Spieler/innen motivieren
 können, so haben wir die Möglichkeit Ihnen eventuell
 auszuhelfen. Bitte teilen Sie uns dies mit einem
 entsprechenden Vermerk bei der Anmeldung
 rechtzeitig mit. 
Startberechtigung: Spielberechtigt sind Alle, die mit Spaß am Spiel dabei
 sind. Jedoch gelten folgende Einschränkungen:
 Nicht startberechtigt sind aktive Tischtennisspieler/innen
 (Vereinsspieler/innen, auch Jugend),
 sowie Mitglieder von Betriebssportvereinigungen, es
 sei denn, der letzte Wettkampfeinsatz liegt mehr als
 zwei Jahre zurück. 
Einzige Ausnahme: Pro Team darf maximal eine
 aktive Spielerin oder ein Jugendspieler an Position
 eins mitspielen. Reine Hobbyspieler sind
 spielberechtigt (max. Kreisklasse D). 
Training: Trainingsmöglichkeiten für das Turnier sind
 gegeben. 
 Dienstag ab 20.00 Uhr in der Arbachtalhalle,
 Mittwoch ab 20.00 Uhr in der Günther-Zeller-Halle in
 Eningen. (jeweils hinteres Hallendrittel) 
Turnierverlauf: Zunächst Vorrundenspiele, welche zur Einteilung des
 Teilnehmerfeldes in gleich starke Spielgruppen
 (A-, B- und ggf. C-Feld) dienen.
 Damit werden im weiteren Turnierverlauf aufgrund
 gleichwertiger Gegner interessante und spannende
 Spiele zum Regelfall.
 Anschließend fi nden dann die Finalrunden – Gruppenspiele
 des A-, B- und ggf. C-Turniers statt.
Spielsystem: Gespielt wird nach einem neuen Spielsystem. Dabei
 werden Einzel und Doppel gespielt. Es werden alle
 vorgesehenen Spiele durchgespielt. 
Preise: schöne Pokale, wertvolle Urkunden 
 
Sonderpreis: Wanderpokal der Gemeinde Eningen unter Achalm 
Startgeld: € 10,00 je Mannschaft
 (Bitte bis spätestens 17:45 Uhr entrichten) 
Meldungen an: Daniel Kitzmann,
 Mobil: 0172 / 5480605
 E-Mail: danielkitzmann@gmx.de
 Bei offenen Fragen bitte auch an Daniel Kitzmann
 wenden. 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 17. Mai 2017 
Turnierplan: Turnierplan wird zu Beginn der Veranstaltung
 ausgehängt 
Bewirtung: Für das leibliche Wohl während der Veranstaltung ist
 mit einem Buffet gesorgt, das für Turnierteilnehmer
 zum Sonderpreis angeboten wird. Auch Getränke
 sind wie gewohnt verfügbar.
 Nutzen Sie unser Angebot! 
Fotohinweis: Während der Veranstaltung wird auch fotografi ert.
 Die Aufnahmen können ggf. veröffentlicht werden
 (z.B. Internet) 

Generalprobe geglückt 
(rb)Nachdem unsere erste und zweite Damenmannschaft am Wochenende ihre 
letzten Spiele absolvierten, ist die Punkterunde für die Eninger Tischtennisteams 
beendet. Aber die Runde ist noch nicht beendet. Alle fi ebern den nächsten 
Events, Relegationsspiele der ersten Damenmannschaft zur Oberliga Baden-
Württemberg (06.05.2017 in Burgstetten) und dem alljährigen Hobby- und 
Mitternachtsturnier (20.05.2017) entgegen.

Verbandsliga Damen: 
TSV Untergröningen – TSV Eningen 4:8 
Die lange Wettkampfpause gut verkraftet und die Generalprobe vor den Auf-
stiegsspielen erfolgreich bestritten. Unserer ersten Damenmannschaft merkte 
man anfangs in Untergröningen die lange Wettkampfpause an. Beide Doppel 
wurden verloren, wobei Scholer/Bley ihr Spiel erst im 5. Satz 13:15 abgeben 
mussten. Es folgte eine Niederlage von Reiner. Nach diesem 0:3 Zwischenstand 
ging ein Ruck durch die Mannschaft. Allen voran Scholer und Braun die im An-
schluss alle ihre Spiele gewannen. Scholer, Bley und Braun sorgten für das 3:3. 
Der zweite Durchgang ging ebenfalls an unsere Damen. Hier waren es Scholer, 
Reiner und Braun die mit ihren Siegen eine 6:3 Führung heraus spielten. Durch 
die Niederlage von Bley konnten die Gastgeberinnen nochmals auf 6:4 verkür-
zen. Scholer und Braun mit ihren dritten Siegen machten den Sack aber zu und 
sicherten ihrem Team den 8:4 Erfolg. Gewappnet fährt die Mannschaft nun am 
06.05.2017 nach Burgstetten, um das Unmögliche möglich und in zwei Spielen 
den Aufstieg in die Oberliga Baden-Württemberg perfekt zu machen.

Bezirksliga Damen: TSV Sondelfi ngen – TSV Eningen 2 2:8 
Kurzen Prozess machte unsere zweite Damenmannschaft mit den Gastgebe-
rinnen aus Sondelfi ngen. Bereits nach den Doppeln führten unsere Damen mit 
2:0. Diese Führung bauten m. Kregel und B. Kregel auf 4:0 aus. Schimmer musste 
eine Niederlage einstecken und Sondelfi ngen konnte auf 1:4 verkürzen. Doch die 
Freude der Sondelfi nger Damen währte nur kurz. S. Krumm, M. Kregel und B. 
Kregel holten sich in der Folge Sieg um Sieg und so führten unsere Damen 7:1. 
Es folgte eine Niederlage von S. Krumm und das 2:7. Der Siegpunkt für unsere 
Damen war Schimmer vorbehalten. In ihrem zweiten Spiel siegte sie sicher 3:1 
und die Mannschaft durfte zum Schluss der Runde einen 8:2 Sieg feiern.

WISSENSWERTES AUS DER REGION

Lernen Sie das naldoland mit Bus und Bahn kennen 
Wenn Sie Ihre Freizeit gerne aktiv gestalten, empfehlen wir Ihnen das „naldo-
Freizeit-Netz“. Mit ihm lassen sich die Schwäbische Alb, Neckar- und Donautal, 
die Zollernalb, der Schönbuch und der Bodensee umweltfreundlich ohne Auto 
erleben. Hinter dem „naldo-Freizeit-Netz“ verbirgt sich ein gut funktionierendes 
ÖPNV-Netz von Bahnen und Bussen, das Sie mit seinen unzähligen Verbin-
dungen und Anschlüssen kreuz und quer durch´s naldoland, also die Landkreise 
Reutlingen, Tübingen, Sigmaringen und den Zollernalbkreis, bringt. Dieses Jahr 
verkehren die Bahnen und Busse des Freizeit-Netzes sonn- und feiertags vom 
30. April bis zum 15. Oktober. Ab 30. April ist in allen Zügen im naldo sonn- und 
feiertags die Fahrradmitnahme kostenlos möglich und auch in den Rad-Wander-
Bussen können kostenlos Fahrräder mitgenommen werden. 
Ausführliche Informationen zum gesamten naldo-Freizeit-Netz inklusive Fahr-
pläne enthält die Broschüre „Das naldo-Freizeit-Netz“. Die Broschüre wird gerne 
auf Anfrage kostenlos zugesandt (E-Mail: verkehrsverbund@naldo.de , Telefon: 
07471/930196-96). Alle Infos fi nden Sie auch auf www.naldo.de . 

WIR GRATULIEREN

Freitag, 28. April 2017 
Wulf-Dieter Alfred Krug, Herderstraße 2, 75 Jahre 
Matthias Huber, Hauffstraße 4, 75 Jahre 

Samstag, 29. April 2017 
Käthe Christa Theurer, Uhlandstraße 2, 75 Jahre 

Sonntag, 30. April 2017 
Johann Zachskorn, Grabenstraße 53, 75 Jahre 
Susanne Annemarie Kübler, In der Sommerhalde 6, 75 Jahre 
Walter Schanz, Paul-Jauch-Weg 3, 70 Jahre 

Montag, 1. Mai 2017
Günter Mayer, Bruckbergstraße 16, 80 Jahre

Dienstag, 2. Mai 2017
Ilse Emilie Baur, Schillerstraße 60, 80 Jahre
Traudel Elsbeth Wiedensphler, Melanchthonweg 7, 70 Jahre
Marija Vucetic, Hauffstraße 25, 70 Jahre

Mittwoch, 3. Mai 2017
Gisela-Irma Höhn, Bahnhofstraße 6, 85 Jahre
Jürgen Hellmann, Konr.-Kreutzer-Straße 27, 80 Jahre
Hermann Dollhopf, Unterer Lindenhof 32, 70 Jahre

Zur Goldenen Hochzeit am Dienstag, 2. Mai 2017:
Anna-Christine und Hans-Jürgen Hugo Jäger, Wengenstraße 7


